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Sehr geehrte Schwarzacher:innen  
und diesmal ganz besonders:
Sehr geehrte Eltern von Volksschulkindern,
die Gemeinde Schwarzach ist seit vielen Jahren ein verlässlicher 
Partner der Bildungsdirektion und für beide in Schwarzach ansässigen 
Schulen. Daran wird sich nichts ändern, auch wenn derzeit emotionale 
Diskussionen geführt werden – das verspreche ich Ihnen. 

Das Wohl unserer Kinder und die bestmögliche Unterstützung 
unserer Kinder beim Erlernen von schulischen Inhalten und bei der 
Persönlichkeitsentwicklung müssen immer im Vordergrund 
stehen. Dies zu unterstützen und zu ermöglichen war in den letz­
ten vier Jahren auch das erklärte Ziel des zuständigen Ausschus­
ses für Kinderbetreuung, Bildung und Jugend unter der Führung 
von Vizebürgermeisterin Anita Pluschnig. Dort wurden zahlreiche 
Beschlüsse ausgearbeitet, die diese Entwicklung tatkräftig – 
organisatorisch und finanziell – unterstützt haben. 

Leider ist es derzeit nicht möglich, mit der Schulleitung der Volks­
schule konstruktiv, partnerschaftlich und auf Augenhöhe zu kom­
munizieren und gemeinsam die nächsten Schritte zu planen. 

Die Ausschussobfrau sowie ich als Bürgermeister haben – trotz 
mehrfacher Bitte – bislang keine Gelegenheit erhalten, mit den 
Elternvertreterinnen, den Eltern oder Lehrpersonen direkt – z. B. 
im Rahmen des Schulforums – ins Gespräch zu kommen. Vor ca. 
zwei Wochen wurde über die Kommunikationsplattform 
School Fox ein Schreiben der Elternvertretung mit teilweisen 
falschen Hinweisen versendet, deshalb nutze ich dieses Vorwort, 
um die Standpunkte der Gemeinde zu erläutern.

Worum geht es:
Seit einiger Zeit gibt es Gespräche zwischen der Schulleitung der 
Volksschule und der Gemeinde bezüglich einer Zukunftsvision. 
Durch den Umzug der Kindergartengruppen in das neue Kinder­
haus Dorf haben die Gespräche an Intensität zugenommen. Die 
Gemeindegremien haben Ende 2023 entschieden, dass die 
Räumlichkeiten des alten Kindergartens der Volksschule zuge­
schlagen werden sollen und für erste Adaptionen insgesamt 
44.000 Euro für das Jahr 2024 budgetiert, obwohl auch ein Bedarf 
an weiteren Kinderbetreuungsplätzen gegeben wäre.

Grundsätzlich ging es dabei immer um 3 Themenbereiche:

1.	 Rasche Nutzung der 4 Räume als Ausweichklassen (damit die 
Kinder nicht mehr im Gang sitzen müssen)

2.	 Umbau der beiden oberen Räume zu vollwertigen Schulräumen 

3.	 Adaption der Räume im Erdgeschoss – Errichtung von 
Direktionsräumlichkeiten, Lehrer:innenzimmer, Besprechungs­
raum und Büroraum

Leider – so zeigt es die Kommunikation der Schule an die Eltern – 
werden Teile miteinander vermischt und aus diesem Grund möch­
te ich aus Sicht der Gemeinde einige Punkte klar und richtig 
stellen:

Zu 1.:	 Rasche Nutzung der 4 Räume als 
Ausweichklassen

Seit Anfang Februar können durch die Volksschule alle 4 Räume 
genutzt werden. Die Räume wurden durch Mitarbeiter des Bau­
hofes und der Gemeindeverwaltung ausgeräumt und durch das 
gemeindeeigene Reinigungspersonal gereinigt. Da Behörden­
abklärungen notwendig waren, konnten die Räumlichkeiten nicht 
vorher freigegeben werden. Es mussten Fragen der Schulnutzung 
und des Brandschutzes mit der Bildungsdirektion und der BH 
Bregenz abgestimmt werden. 

Zu 2.:	 Umbau der beiden oberen Räume zu 
vollwertigen Schulräumen 

Wie mehrfach der Volksschule mitgeteilt und bestätigt (zuletzt in 
den E-Mails vom 7. 3. und 12. 3. 2024), wurde seitens der 
Gemeinde bei Bedarf und Notwendigkeit der Umbau der oberen 
2  Räume zu vollwertigen Schulklassen zugesagt. In einer E-Mail 
der Direktorin der Volksschule wurde dieser Bedarf – noch ohne 
Nennung der konkreten Schülerzahlen – am 4. 3. angemeldet und 
unter diesen Aspekten ein Umbau der Räume im OG zu Schulklas­
sen schriftlich für Sommer 2024 seitens der Gemeinde umge­
hend zugesagt.

Zu 3.:	 Adaption der Räume im Erdgeschoss
Da sich die Anforderungen an die Räumlichkeiten in den letzten 
Jahren stark geändert haben (z. B. Ausweichklassen, Freizeit­
klassen …) und Aufgaben hinzugekommen sind (z. B. Mittags­
betreuung), hat die Gemeindevertretung in der Dezember-
Sitzung 2023 beschlossen, Budgetmittel für ein Zu- und 
Umbaukonzept für die Volks- und Mittelschule in Abstim-
mung mit dem pädagogischen Team und der Bildungs
direktion als Schulbetreiberin bereitzustellen. Auch wurde 
die Volksschule mehrfach schriftlich darüber informiert, dass die 
Gemeinde in Abstimmungsgesprächen mit der Bildungsdirektion 
als Schulbetreiber ist, um eine Zustimmung zu dem von der Schule 
gewünschten Umbau zu erhalten. Dazu gibt es eine gesetzliche 
Verpflichtung, die einzuhalten ist. ►
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§ 14*) des Schulerhaltungsgesetzes

Schulrechtliche Bewilligung baulicher Maßnahmen 
oder der Verwendung

(1) Die Erstellung, Erweiterung oder bauliche Umgestal-
tung eines Pflichtschulgebäudes oder sonstiger Schul­
liegenschaften bedarf – unbeschadet sonstiger Erfordernis-
se nach anderen Rechtsvorschriften – der Bewilligung der 
Bildungsdirektion. Dies gilt auch für die Verwendung von 
Gebäuden, einzelnen Räumen oder sonstigen Liegenschaf-
ten oder Liegenschaftsteilen für schulische Zwecke.

Wieso ist diese externe Prüfung des Umbauwunsches, 
neben dem gesetzlich vorgeschriebenen Aspekt, aus 
unserer Sicht so wichtig?

Folgende Gründe sprechen eindeutig dafür:
-	 In diesen Räumlichkeiten im EG sollen laut Wünschen der Schul­

leitung die Direktionsräume, Besprechungsräume und das 
Lehrer:innenzimmer untergebracht werden – Funktionen, die 
allesamt derzeit bestehen und somit kein zeitlicher 
Druck besteht.

-	 Die Ausarbeitung des Konzeptes zur Schulerweiterung und zum 
Schulumbau muss nach Vorgabe der Gemeindegremien zuerst 
erstellt werden, um eine langfristige Lösung garantieren zu 
können. Die umgebauten Räume können dann in wenigen Jah­
ren im Zuge des Schulumbaus schon aus Kostengründen nicht 
noch einmal adaptiert werden.

-	 Die gesetzlich geregelte und notwendige Freigabe laut 
§14 des Schulerhaltergesetzes durch die Bildungs
direktion liegt derzeit (noch) nicht vor. Diese Prüfung 
durch die Bildungsdirektion ist deswegen von besonderer Wich­
tigkeit, da diese Räumlichkeiten unter anderem NICHT barrie-
refrei sind und nur über Stufen erreichbar sind. Ein Lifteinbau 
ist technisch nicht möglich und Lehrpersonen mit körperlichen 
Einschränkungen könnten diese Räumlichkeiten nicht betreten. 
Auch ist derzeit noch nicht klar, ob technische Aufrüstungen der 
Räumlichkeiten im Altbau (Kopfbau) technisch machbar bzw. 
wirtschaftlich sind. Es ist seitens der Gemeinde nicht beabsich­
tigt, im Sinne der Wertschätzung aller Lehrenden gegenüber, 
für die beiden Schulen unterschiedliche Qualitäten zu bauen.

-	 Für Bautätigkeiten solcher Art brauchen nicht nur Privat­
personen, sondern auch eine Gemeinde eine baurechtliche 
Bewilligung – in diesem Fall durch die Bezirkshauptmann­
schaft. Hier geht es besonders um die Prüfung des Bestandes 
und um mögliche Vorgaben aus Sicht des Brandschutzes. Diese 
kann nach erfolgter Freigabe durch die Bildungsdirektion bean­
tragt werden.

Aktuell läuft die Prüfung des Umbaukonzeptes durch die Bildungs­
direktion noch. 

Es wurde auch der Schule schriftlich mitgeteilt, dass die Konzep­
terstellung „Schulcampus 2028“ gestartet wurde und es in den 
nächsten Monaten die Aufgabe der externen Projektbegleitung 
gemeinsam mit der Volks- und Mittelschule ist, den Bestand sowie 
das gewünschte Raumprogramm zu erheben. Hierbei geht es 
neben zusätzlichen Unterrichtsräumen auch um die Einplanung 
von Funktionen, die derzeit fehlen (Aula, Archiv, Sporthalle, 
Mittagsbetreuung, Küche, usw.) 

Wenn sich das Raumprogramm mit den Wünschen der Schul­
leitung deckt und es grünes Licht seitens der Bildungsdirektion 
gibt, werden die Räumlichkeiten adaptiert. Dass mit einer Fertig­
stellung des Konzeptes nicht vor Herbst 2024 zu rechnen sein 
wird, wurde der Schulleitung in einer Vielzahl an E-Mails geschrie­
ben.

Es wurde nie etwas anderes besprochen bzw. beschlossen 
oder kommuniziert.

Die Protokolle der Gemeindevertretungssitzungen sind 
allesamt öffentlich – Sie können diese also auf der Homepage 
der Gemeinde Schwarzach nachlesen und sich selbst ein Bild über 
die getroffenen Beschlüsse machen. Sie werden feststellen, dass 
es den im Elternbrief angeführten Gemeindevertretungsbe­
schluss, dass die Räumlichkeiten bis spätestens Februar 2024 zu 
Klassenräumen umzubauen sind, nicht gibt. 

Wahr ist vielmehr, dass die Volksschule seit Anfang Feb-
ruar – wie zugesagt  – alle 4 Gruppenräume des ehemali-
gen Kindergartens als Ausweichklassen nutzt, sodass die 
Kinder nicht mehr auf den Gängen sitzen müssen. 

Diese aufgestellte Behauptung ist leider nicht die einzige Unwahr­
heit, die seitens der Schule mit dem Schreiben vom 18. 3. 2024 
verbreitet wurde.

Als weiteren Schritt zur Qualitätsverbesserung der Schulen hat die 
Gemeindevertretung am 14. 12. 2023 die Erweiterung der 
Modullösung für die Mittagsbetreuung der Schülerinnen 
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Ihr

Thomas Schierle
Bürgermeister

und Schüler beschlossen, da die Zahl an zu betreuenden Kindern 
von Jahr zu Jahr gestiegen ist. Dadurch soll es bis zur erfolgten 
Schulerweiterung – mit passenden und großzügig gestalteten 
Räumlichkeiten für die Mittagsbetreuung innerhalb des Gebäu­
des – eine gut funktionierende Lösung geben. 

Schritt für Schritt, aber mit dem klaren Ziel vor Augen, die 
Bedingungen und Qualitäten im Sinne unserer Kinder stetig zu 
verbessern, arbeiten wir als Gemeinde – basierend auf Beschlüs­
sen der verschiedenen Gremien und mit Bedacht auf finanzielle 
Ressourcen. 

Dafür steht die Gemeinde Schwarzach – mit einem klaren 
Bekenntnis zu einer modernen Bildungsstätte für unsere Kinder.

Eigene Kleinkindbetreuung für Russmedia
Am Dienstag erfolgte in Schwarzach der Spatenstich für den MiniClub.

Schwarzach. Die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist auch bei Russmedia 
ein großes Thema. Im Februar wurde das 
Unternehmen mit dem Landesgütesiegel 

„Ausgezeichneter familienfreundlicher Be­
trieb“ ausgezeichnet. „Wir bieten flexible 
Arbeitszeitmodelle, die auf Betreuungs­
zeiten und familiäre Bedürfnisse abge­
stimmt sind. Es gibt spezielle Regelungen 
für Teilzeitbeschäftigte und Homeoffice-
Möglichkeiten, um eine bessere Vereinbar­
keit von Familie und Beruf zu ermöglichen“, 
betont Claudia Probst, Leiterin der Perso­
nalentwicklung.

Nun steht der nächste Schritt hinsichtlich 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie an. 
Eine eigene Kleinkindbetreuung war schon 
lange ein Thema im Unternehmen. Nun 
wird es konkret. Am Dienstagnachmittag 
erfolgte auf dem Areal von Russmedia der 
Spatenstich für den MiniClub. „Ein umfas­
sendes Kinderbetreuungsangebot trägt 
wesentlich zu mehr Gleichstellung bei, 
indem es die Entscheidungsfreiheit von 
Eltern, und insbesondere von Müttern, 
unterstützt“, erklärt Isabel Russ, Russ­
media-Geschäftsführerin und VN-Chef­
redakteurin. Landesstatthalterin Barbara 
Schöbi-Fink sieht diesen Spatenstich als 
weiteren Schritt in die richtige Richtung. 

„Derzeit kommt fast jeden Monat eine neue 
Gruppe hinzu. Unser Ziel wäre, alle Eltern 
bekommen jene Betreuungsstunden zu­
gesprochen, die sie benötigen.“

Platz für 21 Kinder
Betreut werden 21 Kinder zwischen 
1,5 Jahren und drei Jahren. Der kleine Fa­
bian wird eines der im Russmedia MiniClub 
betreuten Kinder sein. „Ich kann Fabian am 
Morgen mit zu meiner Arbeitsstelle neh­
men und in die Kinderbetreuung geben. 
Sollte etwas sein, bin ich gleich in der Nähe. 
Das ist ein gutes Gefühl“, ist Papa und 
Russmedia-Mitarbeiter Markus Moos­
brugger zufrieden.

Neben Kindern von Russmedia-Mitar­
beitern soll die Kinderbetreuung auch 
Schwarzacher Eltern offenstehen. Denn 
die Gemeinde Schwarzach wird als Träger­
verein der Einrichtung fungieren. „Wir 
freuen uns, auch den Betrieben eine 
hochwertige Kinderbetreuung anbieten zu 
können“, erklärt Bürgermeister Thomas 
Schierle beim Spatenstich. Im Außen­
bereich wird es einen großen Spielplatz 
und eine überdachte Terrasse geben, und 
auch für die Verpflegung wurde bereits ein 
Partner gefunden. Der Russmedia Mini­
Club wird am 9. September 2024 seine 
Pforten öffnen.
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Kundmachung
Kundmachung über die am 29. 2. 2024 um 19 Uhr im Saal des Hofsteigers abgehaltene Sitzung der  
Gemeindevertretung – vorbehaltlich der Genehmigung durch die Gemeindevertretung.

1.	 REP Auflageverfahren
Gemäß § 11 Raumplanungsgesetz, LGBl.Nr. 39/1996, i.d.g.F. 
wird der Entwurf der Verordnung über den Räumlichen Entwick­
lungsplan (REP) der Gemeinde Schwarzach (Stand: 6.11.2023), 
bestehend aus Textteil (Anlage 1) und Zielplan (Anlage 2) 
beschlossen und das Veröffentlichungsverfahren gestartet. 

Der Verordnungsentwurf (Textteil und Zielplan) wird samt Erläute­
rungsbericht und Ergebnis der Umwelterheblichkeitsprüfung 
(UEP) gemäß § 11 Abs. 3 und 4 Raumplanungsgesetz, LGBl. Nr. 
39/1996, i.d.g.F. auf der Homepage der Gemeinde Schwarzach 
vom 04.03.2024 bis 05.04.2024 veröffentlicht.

Die Veröffentlichung erfolgt gemäß § 11 Abs. 4 RPG durch 
Anschlag an der Amtstafel, Mitteilung im Gemeindeblatt und Ver­
ständigung der öffentlichen Stellen. Während der Zeit der Veröf­
fentlichung kann jede Person auch im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden in den Entwurf Einsicht nehmen.

Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Gemeinde­
bürgerin/jeder Gemeindebürger sowie Eigentümer:Innen von 
Grundstücken, auf die sich der Verordnungsentwurf bezieht, zum 
Verordnungsentwurf schriftlich Änderungsvorschläge erstatten.

(einstimmig)

2.	 Änderung Flächenwidmungsplan in Verkehrsfläche Gst.-Nr. 63/1 + 63/3
Die Gemeindevertretung beschließt folgende Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes von Schwarzach:

(einstimmig)

3.	 Änderung Flächenwidmungsplan Gst.-Nr. 63/9 in Baufläche Wohngebiet
Die Gemeindevertretung beschließt folgende Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes von Schwarzach:

(einstimmig)

4.	 Änderung Flächenwidmungsplan Gst.-Nr. 63/11 in Baufläche Wohngebiet
Die Gemeindevertretung beschließt folgende Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes von Schwarzach:

(einstimmig)

5.	 Widmungsänderung Gst.-Nr. 997/3, Beschlussfassung Auflageverfahren
Die Gemeindevertretung beschließt die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Gst-Nr. 997/3, 
KG Schwarzach, mit dem Ziel, die Widmung von derzeit Bauerwartungsfläche Wohngebiet auf Baufläche Wohngebiet zu ändern.

(einstimmig)

	 Flächenwidmung-Bestand 	 Flächenwidmung-Änderung	
GST-Nr:	 Ersichtlichmachung	 Ersichtlichmachung	 FW-Fläche in m²
63/1	 Bauerwartungsfläche Mischgebiet	 Verkehrsfläche	 Zur Gänze
63/3	 Bauerwartungsfläche Mischgebiet	 Verkehrsfläche	 Zur Gänze

	 Flächenwidmung-Bestand 	 Flächenwidmung-Änderung
GST-Nr:	 Ersichtlichmachung	 Ersichtlichmachung	 FW-Fläche in m²
63/9	 Bauerwartungsfläche Mischgebiet	 Baufläche Wohngebiet	 Zur Gänze

	 Flächenwidmung-Bestand 	 Flächenwidmung-Änderung
GST-Nr:	 Ersichtlichmachung	 Ersichtlichmachung	 FW-Fläche in m²
63/11	 Bauerwartungsfläche Mischgebiet	 Baufläche Wohngebiet	 Zur Gänze
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6.	 Provisorische Verlängerung der 
Gemeindeförderungen 

Die Gemeindevertretung verlängert die per 31.12.2023 aus­
gelaufenen Gemeinde-Förderungen mit nachfolgenden Abände­
rungen bis zum 31.12.2025:

(einstimmig)

Die Gemeindevertretung verlängert die per 31.12.2023 aus­
gelaufenen Gemeinde-Förderungen für 

-	 Photovoltaik-Anlagen, - Thermische Solaranlagen, 
-	 für die Energieberatung und - für die Heizungsumstellung 

in der bisherigen Form, rückwirkend zum 01.01. bis 30.09.2024.
 
(einstimmig)

7.	 Vergabe von Bauleistungen für die Sohlsanierung der 
Schwarzach

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Sanierungs­
arbeiten an der Sohle der Schwarzach laut erfolgter Ausschrei­
bung und gemäß vorliegender Vergabeempfehlung an die Firma 
Oberhauser & Schedler GmbH, Andelsbuch, zum Angebotspreis 
von Euro 123.501,03 netto abzüglich 3 % Nachlass. 

Die Arbeiten sind unverzüglich zu starten und die Auflagen des 
Bescheides der BH Bregenz sind unbedingt einzuhalten. Vor 
Beginn der Arbeiten ist noch das Einvernehmen mit den zuständi­
gen Behörden und dem Fischereiverein herzustellen.

(einstimmig)

8.	 Erweiterung der Schüler-Mittagsbetreuung durch 
Modulerweiterung

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Lieferung 
und Montage zur Erweiterung der bestehenden Schülerbetreuung 
mittels Containerlösung (incl. Treppenmodul, ohne Terrassenmo­
dul) an die Fa. Containex, Wr. Neudorf, zum Angebotspreis von 
Euro 183.000,00 netto. 

Die Gemeindevertretung erteilt dem Bürgermeister die Befugnis 
zusätzlich in Summe maximal Euro 17.000,00 netto für diverse 
Restarbeiten (Kranarbeiten, Fundamenterstellung und div. Klein­
gewerke) zu vergeben.

(einstimmig)

9.	 Beschlussfassung betriebliche Kinderbetreuung am 
Standort Russmedia GmbH

Auf Basis der einstimmigen Empfehlung des Kindergarten- und 
Bildungsausschusses beschließt die Gemeindevertretung, das 
vorgestellte Konzept zur betrieblichen Kinderbetreuung am 
Standort „Russmedia GmbH“, die vorgestellte Punktation, das 
vorgestellte Finanzierungskonzept sowie das Betreuungskonzept, 
das die Gemeinde Schwarzach als Betreiberin vorsieht und 
beauftragt den Bürgermeister, die Vereinbarungen und Verträge 
aufzusetzen.

(einstimmig)

Bürgermeister DI Thomas Schierle

Mehr Informationen zu dieser Sitzung: www.schwarzach.at

Förderung	 Förderhöhe ab 01.01.2024

Fahrradanhänger 
zum Kindertransport (KIKI)	 Euro 250,00 (max. 50%)

Fahrradanhänger  
zum Lasentransport 
(Lastenanhänger)	 Euro 180,00 (max. 50%)

Fahrradtrolley	 Euro 120,00 (max. 50%)

Transportrad	 Euro 400,00 (max. 50%)

e-Transportrad	 Euro 600,00 (max. 50%)

Frühling ist Laichzeit Rücksicht auf wandernde Lurche

Wenn im Frühjahr die Temperaturen steigen, beginnt die Laichzeit der Lurche. Grasfrösche, Erdkröten 
wandern dann von ihren Winterquartieren zu den Laichgewässern. Oft schon im Februar, oft aber auch 
erst im März oder April machen sich hunderte Frösche und Kröten, teilweise auch Berg- und Teichmol­
che auf den Weg den Laichgewässern. Und der ist gefährlich: In Schwarzach werden vor allem 
auf dem Buchenweg und der Bildsteinerstraße immer wieder Tiere überfahren. 

Wir bitten Sie deshalb, Rücksicht auf die bedrohten Lurche zu nehmen: Fahren Sie langsam und wei­
chen Sie den wandernden Tieren aus. Es sind meist nur wenige Tage bzw. 

Nächte, in denen viele unterwegs sind – vor allem bei Regen und bei 
nächtlichen Temperaturen über 5 ° C. Diese Rücksichtnahme ist wichtig 

zum Schutz der vielerorts bereits bedrohten Frösche, Kröten und Molche. 

Wir bedanken uns im Voraus herzlich für Ihre Unterstützung beim Schutz der wandernden 
Lurche!

Grasfroschpaar

Erkrötenpaar
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Konrad Schedler, 
Mittelfeldstraße 14/1. . . . .     08.04.1944 

Otmar Dünser, 
Hanggasse 3a . . . . . . . . . . .           10.04.1951

Walter Feurstein, 
Kellaweg 8/1. . . . . . . . . . . .           13.04.1940

Irmgard Gerstl, 
Hofsteigstraße 71c/16 . . .   16.04.1946

Alfons Spieß, 
Rebsteig 5/1. . . . . . . . . . . .            19.04.1944

Helmut Leite, 
Eulentobel 6. . . . . . . . . . . . .             20.04.1947 

Waltraud Repnik, 
Feldweg 11 . . . . . . . . . . . . .            22.04.1939

Erna Seisl, 
Kellaweg 60/1. . . . . . . . . . .           22.04.1947

Helmut Jandorek, 
Roßfäng 12/3 . . . . . . . . . . .           25.04.1951

Margarete Rumpold, 
Quellengasse 3 . . . . . . . . . .          27.04.1943

Marianne Baldauf, 
Unterdorf 21 . . . . . . . . . . . .           29.04.1949

Folgende Personen über „70“ können im April 
Geburtstag feiern:

Meldeamt
Wir trauern um:
† 18.02.	 Ingo Werner Jäger
† 26.02.	 Yusuf Simsek
† 29.02.	 Ilse Bohle
† 07.03.	 Engelberta Meusburger 

Fundanzeige: Auch die Fundgegen­
stände der Gemeinde Schwarzach 
finden Sie unter www.fundamt.gv.at. 
Selbstverständlich können Sie sich 
weiterhin beim Bürgerservice telefo­
nisch, persönlich oder per Email über 
Ihren Fundgegenstand erkundigen.

Nachruf Klaus Gmeiner
Am 13. März ist der aus Schwarzach stammende Radiomacher, Theater- und Opernregisseur Klaus Gmeiner 
verstorben. Er lebte zuletzt in Wien.

Klaus Gmeiner stammt aus dem Haus Weidachstraße Nr.4, wo seine Schwester Marianne 
Gmeiner bis zu ihrem Tod 2018 lebte. Eigentlich hieß er Werner Nikolaus Gmeiner, und in 
Schwarzach wurde er „Konsumers Werner“ genannt, denn seine Eltern betrieben das Konsum-
Geschäft in der Hofsteigstraße. Schon früh erwachte in Klaus Gmeiner die Liebe zu Theater und 
Literatur, sodass er noch als Gymnasiast in Schwarzach Aufführungen klassischer Bühnenstücke 
inszenierte. Nach dem Studium von Schauspiel und Regie am Mozarteum Salzburg arbeite er als 
Dramaturg in Graz und Sankt Gallen, dann übernahm er für fünfundzwanzig Jahre die Leitung der 
Abteilung für Literatur und Hörspiel am ORF in Salzburg. Hier leistet er Großartiges. Mit den vor 
allem durch die Salzburger Festspiele anwesenden Schauspielstars wie etwa Helmut Lohner, 
Michael Heltau, Birgit Doll, Christiane Hörbiger u.v.a. inszenierte er Hörspiele, die bis heute von 
deutschsprachigen Sendern ausgestrahlt werden. Außerdem schuf er die Sendung „Du holde 

Kunst“, eine Stunde Musik und Literatur im Sender Ö1 am Sonntagmorgen. Auch sie erfreut bis heute einen großen Hörerkreis. 
Zum Beispiel gab es da eine Bäuerin aus dem Salzburger Lungau, die einmal in Klaus Gmeiners Büro erschien und ihm einen 
Strauß Alpenrosen überreichte. Sie wollte „Danke“ sagen für diese erbauliche Sendung, die sie sich jeden Sonntag anhörte, 
bevor sie in die Kirche ging.

Auch für die Bühne hat Klaus Gmeiner gearbeitet. So hat er lange Zeit das Salzburger Straßentheater geleitet und am Theater 
Sankt Gallen und vielfach am Landestheater Salzburg Regie geführt. Bei seinen Inszenierungen von Benjamin Brittens „Sommer­
nachtstraum“ und Glucks „Iphigenie in Tauris“ hat die Schreiberin dieser Zeilen mitgewirkt und ihn als stets noblen und feinsinnigen 
Künstler erleben können.

Regelmäßig kam Klaus Gmeiner in den letzten Jahren nach Vorarlberg, als Zuhörer der Schubertiade Schwarzenberg und auch, 
um im Hotel Krone in Hittisau „Literaturtage“ zu leiten. Mit einer solchen Produktion war er auch einmal Gast im Hofsteiger Saal 
in Schwarzach. 

GR Monika Raid, Anna Mika
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Bei der Gemeinde Schwarzach gelangt folgende Stelle zur Ausschreibung:

Tiefbau (80 – 100 %)
Die Gemeinde Schwarzach ist die Heimat für rund 4.000 Menschen. Hierbei stellt der Bauhof bei der Instandhaltung  
von Gemeindeeinrichtungen und -flächen incl. der Umsetzung einen wichtigen Beitrag dar. Für diese Aufgaben steht ein 
entsprechend fachliches Team zur Verfügung und soll nun erweitert werden.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Eigenständige Abwicklung von Baustellen in den Fachbereichen Straßenbau und Leitungsbau  

(Ver- und Entsorgungsleitungen), auch in Zusammenarbeit mit Ingenieurbüros

•	 Ansprechperson für externe Unternehmen und Dienstleister 

•	 Koordination von Instandhaltungsarbeiten inklusive der Erstellung von Maßnahmenkatalogen und 
Kostenschätzungen

•	 Einholen von Angeboten, sowie Kontrolle und Aufarbeiten der Leistungen für die entscheidenden Gremien 

•	 Kosten-, Qualitäts- und Terminkontrolle der einzelnen Baumaßnahmen 

•	 Unterstützung bei Beauftragung und Koordination von Ausführungsplanungen

•	 Kontrolle der Leistungsabrechnung mit dem Auftraggeber

•	 Durchführung verschiedener Tätigkeiten, die im Zuständigkeitsbereich des Bauhofes der  
Gemeinde Schwarzach liegen

Qualifikationsprofil:
•	 Abgeschlossene technische Ausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung mit Schwerpunkt Tiefbau

•	 Geübt im Umgang mit MS Office, GIS- und CAD-Programmen

•	 Führerschein B

•	 Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein

•	 Teamplayer mit hoher Einsatzbereitschaft, Koordinations- und Organisationstalent, hohes technisches Verständnis 
von Bauabläufen, hohe Problemlösungskompetenz

Für das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Vorarlberger Gemeindeangestelltengesetzes 2005 (GAG 2005) 
Anwendung.

Sollten Sie sich angesprochen fühlen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese an das Gemeindehaus Schwarzach,  
Am Dorfplatz 2, 6858 Schwarzach oder per Mail an gemeinde@schwarzach.at.

Auskünfte erhalten Sie gerne von Herrn Peter Pitscheider, T 05572 / 58115- 222.
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Goran Kovacevic und sein Trio „Idemo“ 
Der Schweizer Akkordeonist Goran Kovacevic ist in Schwarzach bestens bekannt. Mit einem 
Solorezital, mit der Band „Die Schurken“ oder mit dem Quintett „Colores del Tango“, immer 
begeisterte Goran Kovacevic mit seiner charismatischen Ausstrahlung und seiner Hingabe an die 
Musik sein Publikum. Am 14. April kommt er wieder, diesmal mit seinem Trio „Idemo“ – um 17 Uhr 
im Saal des Hofsteigers.

Seit seinem sechsten Lebensjahr spielt 
Goran Kovacevic das Akkordeon. Ausge­
bildet in Schaffhausen und an der Musik­
hochschule Trossingen, hat er mehrere 
wichtige Wettbewerbe gewonnen und 
Konzerte in Europa, Amerika und Asien ge­
geben. Seit 2000 lehrt er selbst an der Pri­
vathochschule Stella in Feldkirch, vormals 
Vorarlberger Landeskonservatorium, und 
hat mehrere erfolgreiche Schüler hervor­
gebracht. Nach Schwarzach kommt er 
diesmal mit seinem Trio „Idemo“, was auf 

Serbisch so viel heißt wie „Auf geht’s“. Das 
Trio „Idemo“ besteht neben Goran noch 
aus Nina Ulli, einer Weltklasse-Geigerin 
aus Zürich, und dem Kontrabassisten 
Tashko Tasheff, Mitglied von Orchestern in 
Lausanne und Neuchatel. Diese drei Spit­
zenmusiker „verbindet sprühende Spiel­
freude, die tiefe Liebe zur Musik und die 
Leichtigkeit auf ihren Instrumenten. Mit 
Lust und Humor verbindet das Trio Traditi­
on mit Improvisation und bewegt sich stil­
sicher über musikalische Grenzen hinweg.“

Ihr Programm für Schwarzach nennen die 
drei Musiker „Korenje“, zu Deutsch „Wur­
zeln“. Es beinhaltet von Folkore beeinfluss­
te Klassik, etwa von Lili Boulanger, Pablo 
de Sarasate oder Johannes Brahms, aber 
auch eigene Kompositionen. Diese Musik 
ist „sinnlich, melancholisch und mit viel 
Freude erfüllt“, so hat es mir in einem  
E-Mail Goran Kovacevic versichert. 
www.idemo-band.com

Anna Mika

Konzert mit dem Trio „Idemo“  
Sonntag, 14. April , 17 Uhr, im Saal des Hofsteigers
Karten
Vorverkauf (Gemeindehaus). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        € 16,--
Abendkassa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     € 18,--
Kinder und Jugendliche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          € 10,--

Sporttag und Spendenlauf – 25. Mai 2024
Der Frühling hält Einzug, die Tage werden wieder länger und 
viele von uns freuen sich schon auf die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten, im Freien Sport zu machen. 

Aus diesem Grund veranstaltet die Gemeinde und der Ausschuss Üs‘r Dorf am Samstag, dem 25. Mai 2024 
den beliebten Sporttag.

Am Nachmittag gibt es als besonderes Highlight einen Spendenlauf für Kinder, veranstaltet vom Verein 
„Geben für Leben“, in Kooperation mit dem FC Schwarzach und dem Ausschuss Üs‘r Dorf.

Es lohnt sich, sich diesen Termin im Kalender vorzumerken und vor allem an diesem Tag zum Sportplatz in 
Schwarzach zu kommen!

Nähere Infos und das Programm sind 
in der kommenden Ausgabe (Maiausgabe) 
der Schwarzachpost ersichtlich.

Bitte Termin 
Bitte Termin 

vormerken!
vormerken!
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Erste-Hilfe-Kurs 60 +
Jeder kann helfen, egal wie alt Mann/Frau ist. 
Man muss sich nur trauen!

Gerade bei Personen über 60 Jahren ist 
der Führerschein schon sehr lange ge­
macht und der letzte Erste-Hilfe-Kurs 
schon einige Jahre her. Aus Erfahrung wis­
sen wir, dass uns ein immer wieder Auf­
frischen dieses Wissens mehr Sicherheit in 
Notsituationen gibt.

Oft traut man sich nicht mehr, man könnte 
ja etwas falsch machen, oder man hat 
selbst körperliche Einschränkungen, die 
uns so manche Dinge erschweren, um zu 
helfen.

Aus diesem Grund bietet der Ausschuss 
„Üs’r Dorf“ mit Unterstützung des Roten 
Kreuzes einen Erste-Hilfe-Kurs 60 + in 
Schwarzach an.

Die Lehrbeauftragten vermitteln mit viel 
Geschick und Einfühlungsvermögen  
Erste-Hilfe-Maßnahmen. Anhand von 
diversen Fallbeispielen aus dem Alltag und 
Praxisübungen werden die Themen leicht 
verständlich aufgearbeitet. 

Es werden die notwendigen Maßnahmen 
bei einem Schlaganfall, Herzinfarkt und 
Sturz vermittelt, zudem erhalten wir 
wertvolle Einblicke in die Themen 
Ohnmacht und Zuckerkrankheit. 
Die Wiederbelebungsmaßnahmen sind 
zentraler Bestandteil dieses Kurses. 

Erste-Hilfe-Kurs 60 +
Wann:	 Mittwoch, 17. April 2024, 
	 18 – 22 Uhr

Wo:	 Gemeindesaal Schwarzach

Dauer:	 4 Stunden

Die Kosten pro Person belaufen sich auf 
€  22,--. Der Mehraufwand wird von der 
Gemeinde übernommen.

Bitte um rasche Anmeldung, da nur 
begrenzt Plätze zur Verfügung stehen:
uesrdorf@gmx.at

Säuglings- & 
Kindernotfallkurs
Jeder kann helfen. Man muss sich nur trauen!

Wie im vergangenen Jahr möchte der 
Ausschuss „Üs’r Dorf“ auch heuer wieder 
mit Unterstützung des Roten Kreuzes und 
der Gemeinde einen Erste-Hilfe-Säug-
lings- & Kindernotfallkurs anbieten.

In diesem Kurs sind lebensrettende So­
fortmaßnahmen bei Notfällen im Säug­
lings- und Kindesalter Schwerpunkt. Eben­
so erfahren wir Hilfsmöglichkeiten zum 
sofortigen Umsetzen bei Notfällen durch 
Kinderkrankheiten.

Die zum Teil sensiblen Themen werden in 
Theorie und Praxis von erfahrenen Lehrbe­
auftragten vermittelt. Praktische Trainings 
steigern den Lernerfolg und geben Sicher­
heit. 

Dieser Kurs umfasst 8 Stunden, aufgeteilt 
auf 2 Termine. Somit hat jeder die Möglich­

keit, Fragen zu stellen und auch mit Unter­
stützung der erfahrenen Lehrbeauftragten 
vom Roten Kreuz Übungseinheiten zu 
machen.

Säuglings- &  
Kindernotfallkurs
Wann:	 Mittwoch, 15. Mai und
	 Donnerstag, 16. Mai 2024
	 jeweils 18 – 22 Uhr

Wo:	 Gemeindesaal Schwarzach

Dauer:	 8 Stunden

Die Kosten pro Person belaufen sich auf 
€  57,--. Der Mehraufwand wird von der 
Gemeinde übernommen .
Inklusive sind Kursunterlagen und eine Be­
scheinigung über die Teilnahme.

Bitte um rasche Anmeldung, da nur 
begrenzt Plätze zur Verfügung stehen:
uesrdorf@gmx.at
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Kleidertauschparty 
Samstag, 6. April 2024, 14 – 18 Uhr, Saal des Hofsteigers, Schwarzach
Bringt Kleidung mit, die gut erhalten ist, die ihr selbst nicht mehr trägt und lasst sie zum Lieblings-
stück anderer werden. Nehmt dafür mit, was euch gefällt – ohne dafür zu bezahlen.

Hier haben Jung und Alt die Möglichkeit, 
neuen Schwung in ihre Kleiderschränke zu 
bringen – gut fürs Budget, die Umwelt und 
das Gewissen.

Folgendes kann  getauscht werden: 
Jacken, Mäntel, Hosen, Röcke, Kleider, 
Hemden, Shirts, Taschen Gürtel, Schals 
und Schuhe. Angenommen werden nur 
gut erhaltene Kleidungsstücke. Keine 
Unterwäsche, Socken  oder Badebeklei­
dung. Angenommen werden saubere und 
gut erhaltene Kleidungsstücke.

Bei der Kleidertauschparty finden Klei­
dungsstücke, die nicht mehr passen oder 
gefallen, neue Besitzerinnen und Besitzer. 
Die übrig gebliebene Kleidung wird 
gespendet.

Für Bewirtung (Kaffe und Kuchen, Geträn­
ke) ist gesorgt.

GR Monika Raid

In Zusammenarbeit mit Südwind Vorarlberg. ©
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Verleihung „Ausgezeichneter Familienbetrieb“  
an Fa. Albrecht GmbH – Herzliche Gratulation!

Wir sind Familie! Alles tun, um die Verein­
barkeit von Familie und Beruf den Mitarbei­
tenden zu erleichtern, ist das Credo der 
Firma Albrecht. Flexibilität im Personal­
einsatz ist die Grundvoraussetzung für ein 
gutes Gelingen.
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Diese Frage stellen sich sicherlich viele, wenn sie das heutige Bild der 
Pfarrkirche Schwarzach vor Augen haben.

Und doch ist sie es – 1903, hundert Jahre nach dem Bau der alten 
Pfarrkirche – die mitten im heutigen Friedhof stand – bezogen, prä­
sentiert sie sich seit 1924 im heutigen Bild.

Wie kam Schwarzach zur neuen Pfarrkirche und 
was hat Johann Kohler damit zu tun?
Wir feiern dieses Jahr 200 Jahre Pfarre Schwarzach und im Rahmen 
der Feierlichkeiten gehen die aus dem Obertellenmoos stammende 
Dr. Ingrid Böhler, die Leiterin des Instituts für Zeitgeschichte an der 
Universität Innsbruck ist, und der aus Schwarzach stammende lang­
jährige Bürgermeister von Rankweil, Hans Kohler in einem Vortrag 
nach. Durch den Abend führt Moderatorin Kerstin Polzer.

Kerstin PolzerHans KohlerDr. Ingrid Böhler

►	 Freitag, 3. Mai 2024, 19 Uhr, Saal des Hofsteigers, Schwarzach
	 Eintritt frei! Machen Sie mit uns einen spannenden Ausflug in die Dorfgeschichte Schwarzachs.

►	 Programm am Sonntag, 5. Mai 2024

  9:30 Uhr 	��������������������������������� Festmesse in der Pfarrkirche 
begleitet durch den Projektchor und  
die Bürgermusik Schwarzach

11:00 Uhr	���������������������������������� Marktbeginn „Wer ku ka kut“ 
Bürgermusik Schwarzach 
Regionale Marktstände 
Bewirtung

14:30 & 16:00 Uhr 	������������������� Kinderprogramm mit unserem Bücherei-Team

11:30, 14:30 & 15:30 Uhr	������� Kirchenführungen durch Gerlinde Obernosterer

13:30 Uhr	���������������������������������� Spezielle Kirchenführung für Kinder

18:00 Uhr	���������������������������������� Jugendmesse

Jubiläum  

200 Jahre  

Pfarre Schwarzach
Schwarzach feiert  

seine Pfarre
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e Frauen-Kaffee-Kränzle
Am Samstag, dem 20. 1.2024 fand nach vielen Jahren, unter dem Motto „Die wilden 70er“, wieder 
einmal ein Frauen-Kaffee-Kränzle im Schwarzacher Gemeindesaal statt. 

Mit vielen motivierten Tänzerinnen und einer tollen Tanzeinlage unserer Line Dance Gruppe aus Schwarzach, war dies ein lustiger und 
vergnügter Nachmittag mit ausgelassener Stimmung. Am Abend besuchte uns der Lauteracher Schalmeienzug und heizte unseren Par­
tygirls nochmals so richtig ein. 

Damit so ein Event gut über die Büh-
ne gehen kann, braucht es viele Hel-
ferinnen und Helfer, bei denen wir 
uns ganz herzlich bedanken möch-
ten:

•	 der Gemeinde Schwarzach für die Un­
terstützung 

•	 Claudia Brunner, atelier-c, für das tolle, 
ansprechende Werbeplakat

•	 allen Helferinnen von der Küche bis zur 
Bar

•	 den Kuchen und Aufstrich-Lieferantin­
nen

•	 Hanspeter Tauber für seine Hilfe und die 
wertvollen Tipps

•	 der Metzgerei Klopfer für das Buffet am 
Abend und die unkomplizierte Abwick­
lung

•	 der Raiffeisenbank am Hofsteig für das 
Sponsoring (Fotobox, …), so konnten 
unsere Kränzle-Besucherinnen schöne 
Erinnerungsfotos mit nach Hause neh­
men

•	 der Partyband Wolkenbruch aus Meinin­
gen für die schwungvolle Musik, das 
abwechslungsreiche Liedrepertoire und 
die vielen erfüllten Musikwünsche

•	 dem Fotobox4you-Team für den tollen 
Service und das Entgegenkommen

•	 allen Kränzlebesucherinnen, dass ihr da­
bei wart

Nach manchem Kopfzerbrechen während der Planung, freuten wir uns umso 
mehr, über die vielen tollen Rückmeldungen der Kränzle Besucherinnen, das 
positive Feedback im ganzen Dorf und über den stolzen Betrag von € 2.200,--, 
welchen wir gespendet haben an:

•	 die CliniClowns

•	 einer Familie in Schwarzach für Therapiekosten

•	 den Elternvereinen der VS und MS Schwarzach
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bRADIUS-Fahrradwettbewerb 
startet am 20. März
Ab 20. März lädt der RADIUS-Fahrradwettbewerb wieder zum Mitradeln ein.  
Von jedem Radkilometer können Klima, Umwelt, Gesundheit profitieren – und wir alle.

Egal ob für den Weg zur Arbeit, für Besor­
gungen oder Ausflüge: Das Fahrrad ist ein 
praktisches und beliebtes Fortbewe­
gungsmittel. Der RADIUS-Fahrradwettbe­
werb macht das sichtbar – und es gibt at­
traktive Preise zu gewinnen. Einige 
Beispiele:
 

•	 Hochwertiges Fahrradzubehör und Mar­
kenräder beim #anradeln am Beginn 
und beim #zielsprint im September

•	 E-Bikes, Kinderfahrräder, Trekkingräder 
und ein Vello Sub

•	 Sparbücher im Wert von je 333 Euro bei 
„Radelt zur Arbeit“

•	 Geld für die Klassenkasse, Kolibri Eis für 
die ganze Schule, Fahrtechniktraining 
und viele andere Preise beim School
biker

•	 Vorarlberg isst Gutscheine und Tickets 
für den Erlebnisberg Golm beim Sam-
melspaß 

Weitere attraktive Preise gibt es beim 
plan b-Rad-Ried-Tag der plan b-Ge­
meinden.

Jetzt anmelden und losradeln
Die Anmeldung zum RADIUS ist möglich 
unter vorarlberg.radelt.at, im Bürgerser­
vice der Gemeinden oder über die Vorarl­
berg-Radelt-App. Dabei im Menüpunkt 

„meine Aktionen“ die Wohngemeinde als 
Veranstalter wählen und regelmäßig die 
gefahrenen Kilometer eintragen. 

2,4 Millionen Radkilometer beim 
RADIUS-Fahrradwettbewerb 2023
Beim RADIUS-Fahrradwettbewerb 2023 
radelten 2.329 Personen für die plan b-

Vorarlberg 2023VCÖ-Mobilitätspreis ausgezeichnet beim

20. März – 30. September

Jetzt mitradeln
& gewinnen!

Radeln macht fit, froh und schont die Umwelt!
In der App oder online anmelden, losradeln
und Kilometer eintragen. Alle Infos unter

vorarlberg.radelt.at    Jetzt neue 
  App holen! 

vorarlberg.radelt.at
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Region. Insgesamt wurden im Aktionszeit­
raum von März bis September gemeinsam 
über 2,4 Millionen Radkilometer eingetra­
gen – umgerechnet entspricht das einer 
60-fachen Umrundung der Erde. 300.000 
Kilometer davon wurden alleine innerhalb 
von vier Wochen bei der Aktion „Radkilo­
meter wachsen lassen“ gesammelt.

Ziel: 30 % der Wege per Rad  
bis 2030
Mit gemeinsamem Engagement und auf­
bauend auf der Arbeit der vergangenen 
Jahre wollen die plan b-Gemeinden noch 
fahrradfreundlicher werden: Ziel ist es, 
dass die Menschen bis 2030 in der Region 
30 % ihrer Wege per Fahrrad zurücklegen.

Weitere Informationen unter 
vorarlberg.radelt.at
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BABYSITTERINNEN Schwarzach
Fr. Heike Mittringer
heike.mittringer@schwarzach.at, T 05572 / 58 115-202
www.schwarzach.at Einrichtungen/Bildung_und_Betreuung/Babysitter

TAGESMUTTER 
suchen / werden: Kinderbetreuung Vorarlberg,  
Fr. Gabi Ritsch
kindernest-bregenz@kibe-vlgb.at, 
T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Manuela Kaufmann
manuela.kaufmann@sozialdienste-wolfurt.at, 
T 0699 / 19 97 13 28

SENIORENWOHNUNG Schwarzach
Fr. Sabine Mathis
seniorenwohnung@schwarzach.at, T 05572 / 58115 - 260

FRAUENSPRECHERIN Schwarzach
Fr. Keli Pereira
kelli_eu@hotmail.com, T 0650 / 58 94 446 

Kontakt
Büro Vereinshaus
Jeden Donnerstag
9:00 - 11:30 Uhr

Tel. +43 699 16840-415
E-Mail: seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

HELFEN
UND
HELFEN
LASSEN

Soziales
Unsere Ansprechperson für „Soziales“, Sabine Mathis, ist 
jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr persönlich im Büro der 
Seniorenwohnung, Weidachstraße 4. 
Bitte um Terminvereinbarung!

Sabine Mathis 
T 05572 / 58115 - 260
E-Mail: seniorenwohnung@schwarzach.at

►	 Bestätigung und Weiterleitung von Sozialhilfeanträgen
►	 Unterstützung bei Pflegegeldanträgen
►	 Unterstützung bei Pensionsanträgen

►	 Allgemeine Fragen zu Pflege und Betreuung
►	 Beratung für pflegende Angehörige
►	 Fragen rund um das Thema „Demenz“
►	 Zusammenarbeit mit dem regionalen Case Management
►	 Soziale Staffelung für die Kindergarten- und Spielgruppen­

betreuung
►	 Familienhilfe
►	 Allgemeine soziale Fragen und Anliegen
►	 Fragen zur Vorsorgemappe; Erwachsenenschutz­

vertretung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

connexia Elternberatung  
Schwarzach
Gute Antworten rund um Ihr Baby
Die connexia Elternberatung steht allen Eltern mit fachlichem 
Wissen und großer Erfahrung zur Seite und bietet Stärkung 
und Hilfen für eine fürsorgliche Pflege und optimale Entwick­
lung ihrer Kinder an.

Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und Kleinkindern 
bis zum vierten Lebensjahr rund um Themen wie Ernährung, 
Entwicklung, Erziehung und Pflege.

Die aktuellen Öffnungszeiten für Schwarzach: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 9:00 – 10:30 Uhr,
Saal des Hofsteigers, Am Dorfplatz 4.

Bei Bedarf bieten wir Terminberatungen sowie Hausbesuche 
an.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung:

Kontakt:	 Sonja Stüwe-Beer, Diplomierte Gesundheits- und 
	 Krankenpflegerin (Kinder- und Jugendlichenpflege)
	 M 0650 / 487 87 06, E sonja.beer@connexia.at
	 www.eltern.care
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Vortragsreihe Pflege im Gespräch
Mit der Vortragsreihe „Pflege im Gespräch“ möchten wir betreuende und pflegende Ange­
hörige in ihrem Alltag unterstützen und ihnen Informationen zu unterschiedlichen Themen­
bereichen bieten.

Termin:	 Montag, 15. April 2024 um 19:00 Uhr

Thema:	 Parkinson

Referenten:	 OA Dr. Christoph Linder und Dr. Benjamin Matosevic /  
	 Neurologen am LKH Rankweil
Im Saal des Pflegeheims der Sozialdienste Wolfurt gGmbH, Gartenstraße 1, 6922 Wolfurt, Telefon 0 55 74/ 7 13 26

Eintritt: freiwillige Spende

Frühstücksgruß der Aktion Demenz
Am Vormittag, den 21. April 2024 kommt das Frühstück  
direkt an Ihre Haustüre.

Die Aktion Demenz bringt Ihnen Brötchen für ein gemütliches Frühstück an die 
Haustüre – als Dankeschön für Ihre tagtägliche Pflege- und Betreuungsarbeit 
zu Hause.

Betreuen und pflegen Sie jemanden zu Hause? Der „Frühstücksgruß“ am 
21. April 2024 ist ein Zeichen der Wertschätzung für die vielen Stunden, die 
pflegende Angehörige leisten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 15. April bei:
Heike Mittringer, Am Dorfplatz 2, 6858 Schwarzach
T 05572 / 58115-202, M heike.mittringer@schwarzach.at

GR Monika Raid

Das Herz
wird nicht 
dement.

Die Aktion Demenz bringt Ihnen 
Brötchen für ein gemütliches Früh-
stück an die Haustüre – als Danke-
schön für Ihre tagtägliche Pflege- 
und Betreuungsarbeit zu Hause. 

Frühstücksgruß
Am Vormittag, den 25. April 2021
kommt das Frühstück direkt an 
Ihre Haustüre.

Rückantwort an:

Manuela Bundschuh
Schulstraße 1
6922 Wolfurt

Die Gemeinde Schwarzach sucht:

Mitarbeiterin für unsere Seniorenwohnung
(jeden Freitag Vormittag und 1 – 2 Mal pro Monat Wochenenddienst – Samstag / Sonntag)

Wenn Ihnen der Umgang mit älteren Menschen, Reinigungsarbeiten und das Kochen für eine „größere Familie“ Freude bereiten, 
so ist dies eine ideale Aufgabe für Sie. Im Zuge Ihrer Tätigkeit sind auch Telefonate zu führen, daher sind gute Deutschkenntnisse 
erforderlich.

Ihre Anfragen richten Sie bitte an Frau Sabine Mathis (Leiterin Seniorenwohnung), Tel. 05572 / 58115 - 260.

Bürgermeister DI Thomas Schierle
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Rundum gesund
Wir entdecken unseren Körper und achten auf unsere 
Gesundheit

Der Kindergarten Minderach thematisiert gerade – passend zur vergangenen 
Fastenzeit – den Körper und gesunde Ernährung. So gibt es in einer Gruppe 
den „Trink dich fit-Tag“ mit gesunden selbst gepressten Säften und einem ge­
sunde Jause Tag. Beim Fastenritual erlebten die Kinder in einer anderen Grup­
pe, wie aus einem kleinen Samenkorn, ein neues Leben wächst. 

Passend zum Thema Körper, Gesundheit 
und Wachstum machten sich die Kinder 
auf den Weg … 

…	 in die Inatura, um das „Wunder 
Mensch“ genauer kennen zu lernen. 

…	 in die Physiotherapie Praxis Kör-
perwerk in Dornbirn. Dort haben sie 
miterlebt, wie sich Bewegung und Mas­
sage auf den Körper auswirken.

…	 ihre eigene Kraft und die Körperwahr­
nehmung in der K1 Kletterhalle zu 
testen.

…	 in die Natur, um Weidenäste für das 
Osternest zu sammeln.

K1 Kletterhalle

Das Fastenritual in der Luftikusgruppe

Praxis Körperwerk

Inatura

Mit Freunden an der frischen Luft
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Unsere Öffnungszeiten
Mo	 von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo & Fr	 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di	 von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572 / 58115 - 831
E buecherei_schwarzach@gmx.at

www.schwarzach.bvoe.at
Facebook (Öffentliche Bücherei 
Schwarzach)
Instagram (buecherei_schwarzach)  

Bücherei www.schwarzach.bvoe.at

„Der Garten ist der letzte Luxus unserer Tage, denn er fordert das, 
was in unserer Gesellschaft am kostbarsten geworden ist: Zeit, 
Zuwendung und Raum.“ Dieter Kienast (Schweizer Landschaftsarchitekt)

Viele haben den Spaß am eigenen Garten wiederentdeckt und nachhaltiges, naturnahes 
und klimaneutrales Gärtnern liegt voll im Trend. Ob Permakultur, Terra Preta oder Misch­
kultur – es gibt viele Möglichkeiten für einen Garten, in dem sich Pflanzen, Tiere und Men­
schen wohlfühlen. Wir haben Ihnen eine Auswahl an Büchern rund ums Thema „grüner 
Gärtnern“ zusammengestellt und laden Sie zum ökologischen Gärtnern im Einklang mit 
der Natur ein. 

lese-ACHTELE
Zu unserem nächsten lese-ACHTELE am 
Mittwoch, dem 24. April um 19 Uhr la­
den wir ganz herzlich ein. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde und einem Gläsle 
Wein über unsere Lieblingsbücher aus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

200 Jahre Pfarre Schwarzach – 
Sonntag, 5. Mai 2024 
Auf dem Markt „Wer ku ka kut“ sind wir 
von 11:00 – 17:00 Uhr mit einem eigenen 
Flohmarktstand vertreten. Da wir Platz 
für Neues brauchen und unser Lager voll ist, 
bieten wir tolle Romane, Krimis und Thriller, 
Sach- und Bilderbücher, Hörbücher und 
DVDs zum Schnäppchenpreis von nur 
€ 1,-- an. 

Neue 
Telefonnummer

Am Marktnachmittag um 14:30 laden wir 
alle Kinder von 3 – 6 Jahren zu einer 
Lesung in die Bücherei ein. Nähere Infor­
mationen finden Sie auf unserer Home­
page oder im Schaukasten vor dem 
Bücherei-Eingang.
 
Entdecken Sie bei uns die Highlights des 
Lese-Frühlings und lassen Sie sich von 
unseren Gartenbüchern inspirieren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Bücherei
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Inside Mittelschule Schwarzach
Im Herzen unserer Gemeinde steht die Mittelschule Schwarzach für zukunftsorientierte Bildung. 
Wir fördern die Kompetenzen der Schüler:innen in fachlichem Wissen, in Kreativität, Nachhaltig-
keit, sowie technischem KnowHow. Zwei herausragende Projekte dieses Schuljahr, das MINKT-
Projekt „Schlaubeet“ und der erste Kunstpreis zum Thema „Verrückte Pflanzenwelt“, geben 
eindrucksvolle Einblicke.

MINKT-Projekt: Schlaubeet 
Im Rahmen des Programms Flying Class­
room der FH-Vorarlberg zur Technikförde­
rung von Schüler:innen, entwickeln wir in 
diesem Schuljahr das Pilotprojekt „Schlau­
beet“ und setzen es auch gemeinsam um. 

Ziel ist es, Schüler:innen der 3. und 
4.  Schulstufe an Technik heranzuführen 
und ihr Interesse an den MINKT-Fächern 
(Mathematik, Informatik, Naturwissen­
schaften, Kunst und Technik) zu wecken. 

Das „Schlaubeet“ ist ein teilautomatisier­
tes Hochbeet, das über das Schuljahr hin­
weg von den Schüler:innen entwickelt 
wird. Am Ende des Jahres soll ein voll funk­
tionsfähiges Hochbeet für den Gemüse­
anbau entstehen, das über eine automati­
sche Bewässerungsanlage verfügt und 
größtenteils über Regenwasser gespeist 
wird.

Die Schüler:innen arbeiten fächerüber­
greifend in Biologie, Physik und Informatik, 
um ihr Wissen in die Planung und Umset­
zung des Projektes einfließen zu lassen. 
Ein zusätzliches Werkprojekt ermöglicht 
es, zwei Hochbeete eigenhändig zu bauen. 

Das Projekt fördert nicht nur technisches 
Verständnis und handwerkliches Geschick, 
sondern auch das Bewusstsein für Nach­
haltigkeit und den Wert selbst angebauter 
Nahrungsmittel.

Wir danken unserem Sponsor Metzler 
Holz-KG!

Kunstprojekt: Erster Kunstpreis zum Thema  
„Verrückte Pflanzenwelt“

Kreativität kennt keine Grenzen – unter diesem Motto steht der 1. Kunstpreis der Mittel­
schule Schwarzach. Schüler:innen aller Klassenstufen sind aufgerufen, ihre künstleri­
schen Talente unter Beweis zu stellen und ein Kunstwerk zum Thema „Verrückte Pflanzen­
welt“ zu gestalten. Die Wahl des Materials ist dabei völlig frei, was den Teilnehmer:innen 
ermöglicht, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen.

Bis zum Einreichschluss am 1. Juni haben unsere jungen Künstler:innen die Chance, ihre 
Werke einzureichen und nicht nur Anerkennung für ihre Kreativität zu erhalten, sondern 
auch attraktive Preise zu gewinnen. 

Danke an unsere Sponsoren: Funworld Erlebnisgastrono­
mie, Vorarlberg Museum, Strandbad Hard!

Diese Projekte bieten unseren Schüler:innen nicht nur die 
Möglichkeit, sich technisch und künstlerisch weiterzuent­
wickeln, sondern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl 
in unserer Schule.
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Veranstaltungen im April 

Freitag,	 12. 4.	 Musical der Elementaren Musikpädagogik	 18:00	 Cubus Wolfurt
Samstag,	13. 4.	 Musical der Elementaren Musikpädagogik	 18:00	 Cubus Wolfurt
Samstag,	20. 4.	 Matinée der Klasse Markus Vallazza (Gitarre)	 11:00 	 Aula der Mittelschule Wolfurt
Mittwoch	  24. 4.	 Vorspielstunde der Klassen Jürgen Müller, Laura Winsauer, 	 18:30	 Aula der Mittelschule Wolfurt
		  Alina Winsauer (Klarinette und Saxophon) 
Freitag,	 26. 4.	 Vorspielstunde der Klasse Christina Gerzabek-Drobez (Gitarre)	 18:15	 Aula der Mittelschule Wolfurt
Dienstag,	30. 4.	 Brass & Percussion 	 19.00	 Probelokal Lauterach

Prima la Musica 2024
Musikschüler*innen glänzen wieder mit fantas-
tischen Ergebnissen
Vom 6. 3. bis 9. 3. fand in den Räumlichkeiten der Stella Vorarlberg 
Privathochschule für Musik und in der Musikschule Feldkirch der 
alljährliche Vorarlberger Landeswettbewerb Prima la Musica statt. 
Auch die Musikschule am Hofsteig war wieder mit ausgewählten 
Schüler*innen sehr zahlreich vertreten. In 20 Wertungskategorien 
wurden wir mit 12 ersten und 6 zweiten Preisen ausgezeichnet. 
Zusätzlich wurde das Trompetenensemble „Trumpets4ever“ und 
Jonas Ben Höpperger auf der Gitarre mit einem 1. Preis mit Be­
rechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb ausgezeichnet. 
Dieser findet im Mai 2024 in Brixen statt. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Schüler*innen für die erbrachten Leistungen und natürlich 
auch ihren Lehrpersonen, die mit sehr viel Einsatz ihre Schützlinge 
auf diesen Wettbewerb vorbereitet haben. 

Ergebnisliste Schwarzacher Musikschüler*innen:

1. Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb
• Pia Jussel
• Lorenz Wittwer

1. Preis
• Paulina Wilhelm, KM – Holz, AG B, Michaela Coers
• Paula Wittwer, Martin Schelling
• Lea Zengerle, Anja Nowotny-Baldauf
• Frieda Mölgg-Schwärzler, Gitarre, AG I, Christian Surala
• Adrian Rummel, Gitarre, AG III, Markus Vallazza

Sensationeller Erfolg beim Landeswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“
Am 16.3. fand in Koblach der Vorarlberger Landeswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ statt. Dieser Wettbewerb wird alle zwei 
Jahre vom Blasmusikverband organisiert und durchgeführt. In 
gleich 4 von insgesamt 6 Wertungsgruppen erspielten sich die 
teilnehmenden Ensembles der Musikschule am Hofsteig den Stu­
fensieg in ihrer jeweiligen Altersgruppe. Das Trompetenensemble 
„Trumpets4ever“ wurde zusätzlich noch zum Bundeswettbewerb 
nach Salzburg entsandt. Auch unsere Lehrerinnen für Saxophon 
und Klarinette, Laura und Alina Winsauer, traten in der höchsten 
Wertungskategorie an und erspielten sich nicht nur die Weiterlei­
tung zum Bundeswettbewerb, sondern auch noch zusätzlich die 
höchste Punktezahl des ganzen Wettbewerbs. Wir sind sehr stolz 
auf diese tollen Ergebnisse und gratulieren allen Beteiligten recht 
herzlich. 

Ergebnisliste mit Schwarzacher Musikschüler*innen:

•	 PALEPA-PANDA (Klasse-Anja Nowotny-Baldauf, Michaela 
Coers, Martin Schelling) Stufensieger Stufe J 92,67 Punkte. 
Schwarzacher Schüler: Lea Zengerle, Paula Wittwer, 
Paulina Wilhelm

•	 Trumpets4ever (Klasse Martin Nowotny) Stufensieger  Stufe 
B 95 Punkte mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb nach 
Salzburg. Schwarzacher Schüler: Pia Jussel-Knapp, Lorenz 
Wittwer

•	 Hofsteig Blech (Klasse Martin Nowotny; Christian Alge-Lapitz) 
Stufensieger Stufe D 89,67 Punkte. Schwarzacher Schüler: 
Moritz Schneider, Luis Knapp

Trumpets4ever
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Rückblick 2023

Letztes Jahr starteten wir bereits am 
3.  Jänner mit dem „Offenen Betrieb“ im 
deluXe. Der Hintergrund davon war, den 

„daheimgebliebenen Jugendlichen“, wäh­
rend der Ferienzeit, einen Meeting Point 
anzubieten. 

Der Jugendtreff war über den ganzen 
Jahresverlauf beständig viermal wöchent­
lich (Di bis Fr) geöffnet. Zudem waren wir 
in der warmen Jahreszeit öfters „mobil“ in 
Schwarzach unterwegs. Beinahe 40 Ver­
anstaltungen, Events und Workshops 
bildeten weitere vielfältige Highlights im 
Programm der Jugendbetreuung. Bera­
tungsgespräche zu Themen wie, Schule, 
Ausbildung, Gewalt, Mobbing, Drogen, 
Sucht, Sexualität, Inklusion, Sprachen, 
Reisen u.v.m. rundeten die präventive 
Angebotspalette ab. 

Der Jugendtreff war ein wichtiger Treff­
punkt und bot Raum für Ideen und Gestal­
tung. Ein Ort des Lernens, des Probierens, 
des Erwachsenwerdens, des Austausches 
u.v.m. Die Jugendlichen, der Respekt, die 
Vielfalt, die Freiwilligkeit und das Miteinan­
der standen dabei im Vordergrund.

 Der Jugendtreff hatte im Jahreszeitraum 
174-mal geöffnet! 1939 Jugendliche 
haben das Angebot angenommen. 
Somit haben uns täglich durch­
schnittlich 11  Besucher*innen 
besucht. Anteilig davon 28 % 
Mädchen und 72 % Jungen. 
78 % der Jugendlichen wohnen 
in Schwarzach. 

Der jährliche Besuch der Klassen 1A und 
1B der Mittelschule kommen dabei noch 

„on top“, hinzu. „Mobil“ waren wir 16-mal in 
Schwarzach unterwegs.

Die Suche nach einer geeigneten Mitar­
beiterin* stellte sich länger als Herausfor­
derung dar. Von April bis Juli gab es positi­
ve Unterstützung durch die Praktikantin 
Kimberly Raid. Erfreulicherweise konnten 
wir Frau Nicoletta Obkircher (Dipl. Ju­
gendarbeiterin) ab September für das 
Team gewinnen. Seitens der Gemeindeve­
rantwortlichen wurden wir während des 
ganzen Bewerbungsprozesses optimal be­
treut.

Durch das erfahrene Team erwarten wir 
zukünftig zusätzliche Beständigkeit, Sta­
bilität und somit einen positiven Mehrwert 
für die Jugendlichen, die Familien, das so­
ziale Umfeld und für die Gemeinde 
Schwarzach.

deluXe | Jugendbetreuung Schwarzach

Öffnungszeiten  
Jugendtreff deluXe
Dienstag. . . . . . . .       von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch . . . . . . .      von 15 bis 18 Uhr
Donnerstag . . . . .    von 17 bis 20 Uhr
Freitag . . . . . . . . .        von 14 bis 18 Uhr

Jugendliche im Alter  
von 11 bis 18 Jahren sind  
herzlich willkommen.  
Schaut gerne vorbei!

Vielen Dank für Euer Vertrauen!

deluXe – the place to be.
Eure Jugendbetreuung Schwarzach

Kontakt
deluXe | Jugendbetreuung 
Hofsteigstr. 63, A-6858 Schwarzach
E-Mail: deluxe@vol.at
Instagram: oja_schwarzach
Facebook: Offene Jugendarbeit 
Schwarzach
www.schwarzach.at/deluxe 

Peter Palaoro:	
0664 / 818 54 58
peter.deluxe@vol.at

Nicoletta Obkircher:
0664 / 8887 26 32 
nicoletta.deluxe@vol.at
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Wir feiern Os­
tern, das Fest 
vom Tod und 
der Auferste­
hung Jesu. Das 
Zeichen der Er­

lösung ist das Kreuz. 

Doch die ältere Bezeichnung – und somit 
auch das älteste Bild – für Christus ist 
das des Guten Hirten. Der Hirte mit dem 
verlorenen Schaf auf den Schultern oder 
im Arm gehört zu den ältesten Darstel­
lungen überhaupt, sie findet sich mehr­
mals in den römischen Katakomben, in 
denen die Christen in der Zeit der Verfol­
gung Zuflucht suchten und ihre Gottes­
dienste feierten.

Das Motiv des Guten Hirten ist „aus der 
Mode gekommen“, aber sehr biblisch. 

Der Hirte ist der, der für uns sorgt, wie es 
schon im alttestamentlichen Psalm 23 
heißt: „Der HERR ist mein Hirt, nichts wird 
mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen 
Auen und führt mich zum Ruheplatz am 
Wasser.“ 

Und der Hirte ist der, der mich vor den 
Gefahren beschützt – auch dann, wenn es 
ihn selbst das Leben kostet. So sagt Jesus 
von sich im Johannesevangelium (10,11): 
„Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt 
sein Leben hin für die Schafe.“ Einem sol­
chen Hirten kann ich folgen, weil er für 
mich das Leben will. Wenn ich stolpere, 
darf ich darauf vertrauen, dass er mich auf­
fängt. Und dass er mich trägt, wenn ich 
selber nicht weiterkann. 

Wenn wir Anfang Mai das Jubiläum „200 
Jahre Pfarre Schwarzach“ feiern, 

dürfen wir uns um den Guten Hirten ver­
sammeln, der uns gemeinsam in eine 
gute Zukunft begleitet. 

Die Osterfreude mit dem Guten Hirten 
wünscht euch

Pfarrer Paul Burtscher 

Liebe Schwarzacherinnen  
und Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at

Taufe
Getauft wurde:
Gabriel Oskar Schertler, Dornbirn

Tauftermine 
Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro.

Verstorbene
Engelberta Meusburger,  
† 07.03.2024
Herr, gib Ihr die ewige Ruhe!

Spenden
Spende zum Gedenken an Erna Reiter
für Caritas . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  € 200,00

Spende zum Gedenken an Herbert Böhler
für Lourdes-Kapelle . . . . . . . . . . . .           € 40,00

Spenden allgemein
für Pfarrkirche. . . . . . . . . . . . . . . . .                € 70,00

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Einladung zum Taizé-Gebet
Freitag, 12. April 2024, 18 – 18:45 Uhr, in der Unterkirche Schwarzach

Was ist das Taizé-Gebet? Das Taizé-
Gebet ist eine besinnliche und kurze Got­
tesdienstform. Gebet, Stille und kurze 
sich wiederholende Gesänge ermöglichen 
es, den eigenen Gedanken vor Gott Raum 
zu geben. Taizé-Gebete bieten in gut 45 
Minuten Zeit für eine Lesung, viele Gesän­
ge aus Taizé, kurze Stille, (frei formulierte) 
Fürbitten, gemeinsames Vaterunser und einen Segen. Herzlich Willkommen!

Tauferinnerungsgottesdienst für Kinder
Gehörst du zu denen, die in den letzten 
7 Jahren getauft wurden? Am Sonntag, 
den 14. April 2024, wollen wir uns im 
Sonntagsgottesdienst an deine Taufe er­
innern und gemeinsam mit Ida und Luis 
um 8:45 Uhr die Tauferinnerung feiern. 
Dazu laden wir dich ganz herzlich in die 
Pfarrkirche ein. Bring bitte Deine Tauf­
kerze mit. 

Natürlich sind auch Deine Familie und Paten*innen recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Dich!

Pfarrer Paul, Huberta, Ulli, Elli, Ida und Luis 

Gesellige 
Handarbeitsrunde
Donnerstag, 4. und 18. April 2024 
von 14:00 – 17:00 Uhr im Pfarrsaal. 
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Offenes Singen 
Montag, 15. April 2024
von 14:30 – 17:00 Uhr im Pfarrsaal.

Pfarr – Rechnung 2023
Die Pfarr-Rechnung 2023 ist erstellt und kann im Schaukasten beim Pfarrhaus einge­
sehen werden. Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau Roswitha Böhler, 
T 0680 / 22 58 305.

Gottesdienste in Schwarzach
Samstag:	 19:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag:	 08:45 Uhr Eucharistiefeier

Werktags:	 Mittwoch	 19:00 Uhr Abendmesse
	 Donnerstag	 18:15 Uhr Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00 Uhr Abendmesse
	 Freitag	 08:00 Uhr Messfeier

Rosenkranz: 	 jeden Mittwoch	 18:30 Uhr vor der Abendmesse

Beichte / Aussprache:	 nach Vereinbarung mit Dekan Paul Burtscher, T 0676 / 832 408 137
	 oder Vikar Werner Ludescher T 0676 / 832 408 241

Besondere Gottesdienste – April
Mo	 01.04.	 08:45	 Ostermontag – Eucharistiefeier
Mi	 03.04.	 18:00	 Eucharistische Anbetung
		  19:00	 Abendmesse
Do	 04.04.	 18:15	 Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00	 Abendmesse – wir beten für die Priester von morgen
Fr	 05.04.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag – Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal
Sa	 06.04.	 19:00	 Vorabendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: 

2023: Friedrich Resch 
2022: Egon Böhler, Sasso Vincent Bouadou 
2019: Mario Vrabl, Ilse Dür, Jörg Ludescher, Werner Rauch

So	 07.04.		  2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit – Erstkommunion
		  09:15	 Einzug der Kinder und Eltern vom Dorfplatz mit der Bürgermusik
		  09:30 	 Eucharistiefeier mit musikalischer Gestaltung von Lehrerinnen und Kinder der Volksschule
		  18:00	 Young Church – Jugendmesse, anschließend gemütliche Hock im Pfarrsaal
Do	 11.04.	 18:15	 Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00	 Abendmesse – Missio Abend
Fr	 12.04.	 18:00	 Taizé Gebet in der Unterkirche
Sa	 13.04.	 14:00	 Tauffeier
		  19:00	 Vorabendmesse
So	 14.04.	 08:45	 3. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier mit Tauferinnerung (Täuflinge)
Do	 18.04.	 18:15	 Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00	 Abendmesse – wir beten für unsere Pfarrgemeinden
Sa	 20.04.	 15:00	 Trauung
		  19:00	 Vorabendmesse
So	 21.04.	 08:45	 4. Sonntag der Osterzeit – Eucharistiefeier mit Dankgottesdienst der 

Erstkommunikanten*innen
Do	 25.04.	 18:15	 Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00	 Abendmesse – Medjugorie Abend, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal
So	 28.04.	 08:45	 5. Sonntag der Osterzeit –Eucharistiefeier
Mi	 01.05.	 18:00	 Eucharistische Anbetung	
		  19:00	 Abendmesse
Do	 02.05.	 18:15	 Gebet und Beichtgelegenheit
		  19:00	 Abendmesse
Fr	 03.05.	 08:00	 Herz-Jesu-Freitag – Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal
Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 
M pfarramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Dekan Burtscher 

persönlich)

Bürozeiten:	
Mo – Fr. . . . . . . . . . .          09 – 11 Uhr

Mi . . . . . . . . . . . . . . .              17 – 19 Uhr
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Orgelsanierung 2024 – Bericht des Pfarrkirchenrates (PKR) 
Sehr geehrte Pfarrgemeinde! Das Jahr 
2024 hält, neben der 200 Jahr Feier der 
Pfarre Schwarzach, auch in finanzieller Hin­
sicht eine größere Aufgabe für uns bereit.

Die anlässlich der Innenrenovierung der 
Pfarrkirche neu erbaute Rieger-Orgel ist 
heuer 29 Jahre alt und bedarf dringend 
einer Generalsanierung bzw. -reinigung. 
Im Laufe der Jahre hat sich leider an eini­
gen Stellen zudem der Schimmelbefall be­
merkbar gemacht, sodass dringend Hand­
lungsbedarf besteht. Wir haben daher die 
Firma Rieger Orgelbau mit den Arbeiten 
beauftragt!

Das gesamte Innere und Äußere der Orgel 
wird von Staub und Schmutz befreit, sämt­
liche Pfeifen ausgehoben und gereinigt, 
die „Prospektpfeifen“ – also jene Pfeifen, 
die vom Kirchenschiff aus sichtbar sind – 
zusätzlich poliert.

Der Spieltisch des Organisten wird gerei­
nigt, die Tasten poliert und das Pedal­
klavier neu einreguliert. Die gesamt Wind­
anlage überprüft, Undichtigkeiten 
behoben, die Registermechanik neu ein­
gestellt bzw. neu reguliert und vor allem 

der Schimmelbefall an den neuralgischen 
Stellen bekämpft.

Am Schluss müssen zudem dann noch alle 
Pfeifen gestimmt und die Orgel zusam­
mengebaut werden.

All diese Arbeiten erfordern sozusagen 
fast ein komplettes Zerlegen der Orgel. Wir 
im PKR haben uns aufgrund dieser Sach­
lage und den Wünschen der Organisten 
folgend, für den Einbau einer „Setzeranla­
ge“ im Zuge der Renovierungsarbeiten 
entschlossen.

Mit einer Setzeranlage kann die Registrie­
rung eines oder mehrerer Lieder im Voraus 
erfolgen, sodass während des Liedspieles 
vom Organisten an den entscheidenden 
Liedpassagen lediglich ein kurzer Impuls 
zu geben ist, um die Registrierung zu ver­
ändern.

Dies erleichtert einerseits die Arbeit des 
Organisten enorm, andererseits können 
die Lieder bzw. einzelnen Strophen ganz 
anders gespielt werden, da die Registrie­
rung im Vorfeld festgesetzt werden kann. 
Es ergibt sich ein ganz anderes Klangbild 

und die Möglichkeiten unserer tollen Orgel 
können weit mehr als bisher genutzt wer­
den.

Dankenswerterweise ist uns Herr 
Wendelin Eberle, Eigentümer der 
Firma Rieger Orgelbau, preislich sehr 
entgegen gekommen, dennoch ver-
bleibt ein ordentlicher Restbetrag 
von rund 70.000,00 für die Pfarrge-
meinde. 

Förderanträge sind am Laufen, Spenden­
briefe werden an die Schwarzacher Haus­
halte nach Fertigstellung der Arbeiten ver­
sandt werden.

Wir hoffen hier wiederum auf die Unter­
stützung der Schwarzacher/innen, stellt 
diese Orgel doch ein bedeutsames Stück 
Kulturgeschichte in unserer Gemeinde dar.

Wir bitten um Verständnis, dass die Orgel 
somit im Zeitraum vom 8. April bis zum 10. 
Mai 2024 nicht zur Verfügung steht. 

Gert Ludescher, 
stv. Vorsitzender, namens des PKR 
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Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, 
Kennelbach, Buch, Bildstein

Pflege- / Einsatzleitung:
Julia Spettel 
Kontakte, Beratung und Information:

Am Dorfplatz 1
6858 Schwarzach
T 0664 / 883 110 49
�
Telefonisch erreichbar:
Montag – Freitag, 7 – 16 Uhr

DRA  BLIEBA
Jeden Mittwoch von 
16:15 – 17:15 Uhr 
im Gymnastikraum der Mittelschule. 

Infos bei Carmen Pfanner: 
T 0680 / 121 54 17

Krankenpflegeverein
Schwarzach

www.pflegedienst-hofsteig.at
pflegeleitung@pflegedienst-hofsteig.at

Neues Dienstfahrzeug für den Pflegedienst 
Hofsteig
Große Freude herrschte beim Pflegedienst 
Hofsteig: Die Firma Blum Beschläge in 
Höchst hat dem Pflegedienst, dem die 
Krankenpflegevereine in Schwarzach, 
Kennelbach, Buch und Bildstein angehö­
ren, ein neues Dienstauto zur Verfügung 
gestellt. 

Damit hat das Unternehmen einmal mehr 
unter Beweis gestellt, dass es nicht nur der 
größte Arbeitgeber im Land ist, sondern 
auch bereit ist, in einem hohen Maß soziale 
Verantwortung zu übernehmen.

Das neue Dienstauto ersetzt einen PKW, 
der mehr als 13 Jahre im Einsatz war. Es 
wird schwerpunktmäßig im Raum Kennel­
bach eingesetzt.

Die Freude über das neue Auto war Frau 
Marianne Huber, die den neuen PKW stell­
vertretend für das Pflegeteam gemeinsam 
mit Vertretern des KPV Kennelbach von 
Firmenchef Martin Blum übernahm, ins 
Gesicht geschrieben. 

Ein herzliches Dankeschön an die Firma 
Blum für diese äußerst großzügige Unter­
stützung unseres Pflegepools. 

Spende an den 
Krankenpflegeverein
Zum Gedenken an Frau Erna Reiter 
von der Trauerfamilie. . . . . . . . € 200,--

Herzlichen Dank!

Vorankündigung
Die heurige Jahreshauptversammlung des Krankenpflegevereins Schwarzach 
findet am 24. Mai 2024 um 19 Uhr im Saal des Hofsteigers statt. 
Weitere Informationen folgen in der kommenden Schwarzachpost.
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Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach
Unsere Gymnastikstunden
finden jeden Montag
für Herren von 19 bis 20 Uhr
für Damen von 20 bis 21 Uhr
im Gymnastiksaal der Mittelschule 
statt.

Vormittagswandern
jeden Dienstag
Treffpunkt: 9 Uhr 
beim Kneippbrunnen

Stadtführung in Bregenz –  
12. April 2024
Wir fahren mit Zug um 14:03 Uhr vom 
Bahnhof Schwarzach nach Bregenz. Beim 
GWL treffen wir unsere Stadtführerin 
Gerlinde Obernosterer. Wir spazieren 
durch geschichtsträchtige Gassen Rich­
tung Oberstadt und werden viele neue 
Informationen über unsere Landeshaupt­
stadt erfahren.
Unkostenbeitrag für die Führung: € 5,00,  
Bahnfahrt ca. € 3,00. 

Vorankündigung
Kräuterwanderung
Am Freitag 3. Mai 2024 findet 
unsere Kräuterwanderung mit Andrea 
statt. 

Treffpunkt: 14 Uhr 
beim Kneippbrunnen.

Laternenwanderung
Für viele von uns ist die Laternenwande­
rung im Winter, der sich bis jetzt eher als 
Frühling anfühlte, immer ein besonderes 
Highlight im Vereinsjahr. Der Regen mach­
te just bei unserer Rundtour eine Pause. Wie es sich für Kneippianer gehört, trafen wir uns 
beim Kneippbrunnen am Dorfplatz und wanderten in Richtung Ried. Erste Einkehr war in 
„Gebhards Ranch“. Hier wurden wir mit Glühmost und Chips verwöhnt. Anschließend gin­
gen wir in Richtung Schwarzach-Stuba. Kesselschüblinge mit Pärle und Senf waren schnell 
serviert und schmeckten wie immer ausgezeichnet. Die Zeit verging bei netten Gesprä­
chen und feinen Getränken wieder viel zu schnell und wir freuen uns schon wieder auf die 
nächste Laternenwanderung 2025. 

bienenzuchtvereinschwarzach@gmx.at

Bienenzuchtverein 
Schwarzach

Der wunderschön gelegene und vom 
Imkerverein Schwarzach betriebene Lehr­
bienenstand am Heimathaus am Linzen­
berg erwachte mit dem einsetzenden 
Vorfrühling (nach dem phänologischen 
Kalender gleichzusetzen mit der Schnee­
glöckchenblüte) heuer bereits sehr früh 
wieder zu neuem Leben.

Die Bienen fliegen nach langem Verharren 
in der schützenden Wintertraube wieder 
aus den Stöcken aus und sammeln fleißig 
vom ersten Pollen- und Nektarangebot der 
Natur.

Und leisten so eine unbezahlbar wertvolle 
Bestäubungsleistung für zahlreiche Gär­
ten und (Obst)bäume in unserer Gemeinde.
Wir freuen uns, auch heuer wieder 
Schwarzacher Schulklassen in das gleich­

sam wunderbare sowie auch geheimnis­
volle Leben der Bienen und in die Grund­
züge der Imkerei einführen zu dürfen.

Gerne bieten wir auch interessierten 
Schwarzacher/innen eine Besichtigung an 
und freuen uns mit der Bereitschaft zur 
Weitergabe an imkerlichem Wissen auf 
Interesse der Öffentlichkeit.

Ebenso dürfen wir freudig ankündigen, 
dass in Bälde schon eine äußerst schmu­
cke Tafel unseren Lehrbienenstand auch 
für die Bevölkerung gut erkennbar auswei­
sen wird. – Vorbeispazieren lohnt sich also!

Kontaktadresse:
bienenzuchtvereinschwarzach@gmx.at

Schriftführerin Carolin Kutzer-Dür
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OGV.schwarzach@gmx.atObst- und Gartenbauverein
Neues vom Obst- und Gartenbauverein Schwarzach

Wie in der Februar-Ausgabe der Schwarz­
achpost angekündigt, waren wir am Sams­
tag, 24. Februar, in Altach beim Anwesen 
von Helmut Carbonare.

19 Frauen und Männer (Mitglieder und neu 
hinzugekommene – die wir hiermit herz­
lich begrüßen) sind mit Fahrgemeinschaf­
ten nach Altach gefahren und bei trocke­
nem, kalten Wetter hat uns der Baumwart 
die verschiedenen Arten der Schneide­
kunst bei Sträuchern und Bäumen gezeigt. 
Wichtig ist auch das Desinfizieren der 
Schere, um die Verbreitung von Krankhei­
ten zu vermeiden, ebenso das Verschlie­
ßen der offenen Schnittwunden, um das 
Eindringen von Krankheiten zu verhindern. 
Die verschiedenen Arten der Unterlagen 
für die Veredelung der Bäume und Sträu­
cher wurden uns zur Kenntnis gebracht. 

Wir lernten, wie man Trauben, Marillen, 
Zwetschgen, Pfirsich, Apfelbäume usw. zu 
schneiden hat und auf welche Austriebe 
besonders zu achten ist. Was alles weg­
geschnitten werden muss, um zu einer 
reichhaltigen Ernte zu kommen. Z.B. beim 
Pfirsich muss zu jeder Frucht ein Blatt ste­
hen bleiben, um die Photosynthese und 
damit die Nahrung für die Frucht zu ge­
währleisten. Auf das Ausdünnen muss 
geachtet werden, damit genug Helligkeit 
und Sonne an die neue Frucht kommen 
kann usw.

Dann erfuhren wir auch allerlei vom Som­
mer- und Wurzelschnitt. Die Lernstunden 
vergingen wie im Flug. 

Im Anschluss daran 
hat der OGV zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen. 

Frau und Herr Carbonare haben es sich 
nicht nehmen lassen, uns auch noch kuli­
narisch, mit eigenem Süßmost und allerlei 
geistigen Getränken zu verwöhnen. Ver­
schiedenste Fachfragen konnten in 
gemütlicher Runde von unserem Referen­
ten ausführlich beantwortet werden. Hel­
mut ließ uns nicht nur teilhaben an seiner 

langjährigen Erfahrung, er macht 
richtig Lust auf Obstbäu­

me im eigenen Gar­
ten! Vielen Dank für 

den informativen 
Nachmittag und 
herzliche Grüße 

vom OGV Schwarz­
ach nach Altach. 

Vorankündigung
Wildsträucher-Pflanzaktion am 5. April
Am Freitag, dem 5. April lädt der OGV zu einer Wildsträucher-Pflanzaktion bei 
Elmar Winder’s Stadel im Schwarzacher Ochsenmahd ein. Treffpunkt ist – bei je­
der Witterung – um 16 Uhr vor Ort. Für Werkzeug und Pflanzmaterial ist gesorgt. Ein 
kleiner Umtrunk nach erfolgter Arbeit wird natürlich nicht fehlen. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme an dieser Pflanzaktion und wie immer die Bitte um 
Bekanntgabe der E-Mail-Adresse  an OGV.schwarzach@vol.at für unsere geziel­
ten Informationen.

Elmar Winder‘s Stadel
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UTC Tennisclub Schwarzach www.utc-schwarzach.tennisplatz.info

Neue Tennisschule beim UTC Schwarzach
Der UTC Schwarzach startet ab der bevorstehenden Saison mit einem neuen Trainer durch!

Head Coach James White mit seiner 
Tennisschule UNLIMTED bietet für alle 
Alters- und Leistungsklassen – von Anfän­
ger bis Mannschaftsspieler – das passen­
de Trainingsprogramm an.

James White kommt aus England und 
arbeitet seit 2002 hauptberuflich als 
Tennistrainer. Mit dem Ehrgeiz, unter­
schiedlichste Aspekte des Tennis 
Coachings zu sammeln, hat er in meh­
reren Ländern gearbeitet. In Hong Kong, 
Australien, Singapur und Deutschland  
hat er viele verschiedene Methoden 
gelernt, Tennis zu unterrichten. 

Im Jahr 2018 hat James seine eigene 
Tennisschule im TC Höchst gegründet und 
ein Tennisprogramm für alle Zielgruppen 
geschaffen. Kindergartenkinder, die die 
ersten Erfahrungen mit Ball und Schläger 
machen, sind bei ihm genau so gut auf­

gehoben wie Mannschaftsspieler aller 
Klassen und Altersstufen, Anfänger im 
Erwachsenenbereich oder leistungsorien­
tierte Jugendliche. 

Ab dieser Saison wird James White mit 
seinem Trainerteam auch die tennis­
begeisterten Schwarzacher betreuen und 
so seine Tennisschule um einen Standort 
erweitern.

Herzlich Willkommen in Schwarzach! 

James White 
www.unlimited-tennis.com
Email: james@unlimited-tennis.com
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SOMMERKURSE UND PRIVATSTUNDEN

ADULTS TRAINING PROGRAMM

ADULT UND JUNIOR CAMP

S O M M E R T E N N I S  I N  S C H W A R Z A C H
2 9 . 0 4 . - 2 0 . 0 9 . 2 0 2 4
2 5 . 0 9 . 2 0 2 3 - 2 3 . 0 3 . 2 0 2 4

Anmeldung und mehr Infos auf unserer Homepage
www.unlimited-tennis.com oder unter james@unlimited-tennis.com

Unlimited Junior Camp: 15.-19.07.2024

Montag - Donnerstag 9 bis 15 Uhr, Freitag 9-12 Uhr,
Kosten: 155 Euro/Spieler plus 40 Euro für Lunchpaket/Woche

Unlimited Adult Camp: 12.08.-14.08.2024 

Montag - Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
96 Euro/Spieler

Beginners bis Intermediates
Freitags 19.00 – 20.00 Uhr, 

10 Wochen 160 Euro/Spieler

Intermediates bis Advanced 
Freitags 20.00 – 21.00 Uhr, 

10 Wochen 160 Euro/Spieler

Minis/ Junior Training Programm
ab 4 Jahren

Freitagnachmittags zwischen 
15 und 18 Uhr für 1 Stunde

Gruppeneinteilung erfolgt nach Alters- und 
Könnensstufen

10 Trainingstermine zu je 1 Stunde

160 Euro/Spieler

Privatstunden für Kinder und 
Erwachsene

Die Stunden sind online über das 
Buchungssystem nach Verfügbarkeit

buchbar. Alle buchbaren Stunden 
werden zu Beginn der Saison 

freigeschaltet.

1-2 Spieler: 50 Euro/Stunde,

3-4 Spieler: 25 Euro/Spieler/Stunde

Montag - Mittwoch 18 bis 20 Uhr,
Kosten: 96 Euro/Person

Trainingsfreie Zeiten für Gruppentrainings: 01.05.24, 09.-10.05.24, 19.-20.5.24., 30.-31.05.24, 08.-09.06.24, 06.07.-08.09.24
Sollten Gruppentrainings aufgrund von Regen ausfallen, werden diese am Ende der Saison nachgeholt.

Alle Spieler müssen Mitglied des UTC Schwarzach sein, ansonsten fallen zusätzlich 10 Euro Gastgebühr pro Stunde an.



Ve
re

in
e

April 202432 postpost

FC Schwarzach
www.fcschwarzach.com

FC Schwarzach möchte den 
Mädchenfußball weiter fördern

Immer mehr Mädchen finden den Weg zum Fußball und wir 
beim FC Schwarzach dürfen uns glücklich schätzen, dass in 
allen unseren Nachwuchsmannschaften (U7-U11) mind. ein 
Mädchen vertreten ist. Welch talentierte Mädels wir in 
unseren Reihen haben, zeigt sich durch die kürzliche Einbe­
rufung von Amelie Hagen (JG 2013) in den Mädchen LAZ-
Kader, welcher die Vorstufe zur VFV-Akademie darstellt. Mit 
Greta Schoissengeier und Marie Alber, beide JG 2014, 
nehmen zwei weitere Spielerinnen des FC Schwarzach an 
der landesweiten Sichtung aktuell teil.

Der FC Schwarzach möchte des­
halb versuchen, für die kom­

mende Saison eine eigene 
Mädchenmannschaft zu 
gründen. Damit wollen 
wir eine optimale Platt­
form zum Übergang in 

die Mädchenmannschaf­
ten des FC Kennelbach 

schaffen. In Kennelbach gibt 
es seit vielen Jahren erfolgreich 

mehrere Mädchen und Frauen­
mannschaften. Da diese aber erst bei der U13/U14 begin­
nen, entsteht im unteren Bereich eine Lücke, welche wir 
schließen wollen.

Damit dieses Vorhaben gelingt, bedarf es aber weiterer 
interessierter Mädchen aus den JG 2013 – 2015.

Wenn ihr Interesse am Fußball habt und bei diesem Projekt 
mitmachen möchtet, oder generelle Fragen dazu habt, dann 
meldet euch gerne bei unserem U10 Trainer:

David Schelling
0676 / 88 396 197 oder 
david.schelling22@gmail.com
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Veranstaltungen im April
Do, 18. April   
Halbtagswanderung, Kehlegg, 
Schauner, Schwefel, Kehlegg, 
Einkehren Gasthaus Firstblick, 
Gehzeit ca.2,5 Stunden, 200 
Höhenmeter. Abfahrt: 13:19 Uhr, 
Bushaltestelle Kirche Bus 
Nr. 151/209 
 
Do, 25. April
Gemeinsames Preisjassen mit dem 
Krankenpflegeverein, 15 Uhr 
„Schwarzach Stuba“ 
 
Sa, 27. April
Senioren Mittagessen 
„Hofsteiger“

Wir bitten um Anmeldung für alle  
Veranstaltungen bei:

Wilfried Übelher. . .   M 0681 / 20523355
Josef Breuß. . . . . . .M 0650 / 2546645
Gerda Bertschler . .  M 0680 / 2458555

Vorarlberg 50plus Schwarzach www.mitdabei.at/
ortsgruppe/schwarzach

Schi- und Wandertag 
 
Da wir den geplanten Schi- und Wandertag nach Schetteregg leider wegen Schneemangels nicht durchführen konnten, wechselten wir 
das Ausflugsziel und fuhren am Donnerstag, den 29. 2. mit dem Bus zum Hochtannbergpass – Saloberlifte. Von dort aus wandern wir bei 
strahlend blauem Himmel und wunderbarer Winterlandschaft zum Körberseehotel.

Bei bester Bewirtung genossen wir die Gastfreundschaft der Hoteliersfamilie. Nach dem gemütlichen Beisammensein wanderten wir 
zum Hochtannberg zurück und fuhren nach Schwarzach. 

Diesen schönen Ausflug in die schöne Bergwelt hätte man sich nicht besser wünschen 
können und wird uns in sehr guter Erinnerung bleiben. 

Frühjahrsputz ohne Verletzungen 

Viele nutzen die ersten warmen Tage für einen gründlichen Haus­
putz. Doch Vorsicht: Das läuft nicht immer ohne Verletzungen ab. 

Statistisch gesehen liegen Stürze an erster Stelle bei Unfällen im 
Haushalt Eine standfeste Haushaltsleiter mit Ablagemöglichkeit ist 
demnach kein Luxus, sondern Notwendigkeit. „Gleiches gilt für 
rutschsicheres Schuhwerk“, so Mario Amann, Geschäftsführer von 
Sicheres Vorarlberg. 

Teleskopreiniger mit Stiel, Schwamm und Gummischaber erleich­
tern das Reinigen von höher gelegenen Flächen und Fenstern. 
Weitere Informationen gibt es unter sicheresvorarlberg.at oder 
bei Fragen unter info@sicheresvorarlberg.at 
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Bürgermusik Schwarzach www.die-buergermusik.at
info@die-buergermusik.at

Faschingdienstag
Auch heuer hatten wir die Ehre, den 
Faschingsumzug eröffnen zu dürfen. 
Angeführt von den Jungmusikanten in 
ihren bunten Monsterkostümen waren wir 
eine stattliche Truppe.

Obwohl die allseits bekannte „Rote Thora“ 
heuer aufgrund von Wartungsarbeiten 
nicht einsatzbereit war, feierten wir den 
Faschingsausklang bis in die Abendstun­
den.

Danke hierbei an die vielen fleißigen Hel­
ferlein und an Fa. Schneider Installationen.

Jahreshaupt
versammlung
Am 8. März hielten wir im Beisein von 
Bürgermeister Thomas Schierle unsere 
Jahreshauptversammlung ab. Obmann 
Franco Schneider und Kapellmeister 
Simon Ölz berichteten über ein ereignis- 
und vor allem erfolgreiches Jahr 2023.

Herausgehoben wurden besonders das 
Frühjahrskonzert, die Anschaffung der 
neuen Fahne mit dazugehörigem Fest zur 
Fahnenweihe und das Kirchenkonzert.

Besonders gefreut hat uns die Zusage von 
Bürgermeister Thomas Schierle, uns auch 
weiterhin in der Jugendförderung zu un­
terstützen. Ein großes Danke dafür.

Schitag
Trotz nicht allzu gutem Wetter traf sich am 
darauf folgenden Sonntag ein Haufen aus 
Jung und Alt zum gemeinsamen Schifah­
ren in Warth. Angeführt von Schilehrerin 
Chiara beendeten wir den Tag sturz- und 
unfallfrei beim gemütlichen Après Ski.

Frühjahrskonzert
Wie bereits auf der Titelseite ersichtlich, 
findet am 20. April um 20 Uhr im 
Gemeindesaal unser Frühjahrskonzert 
statt.

Kapellmeister Simon hat ein tolles Pro­
gramm zusammengestellt. Das Thema 
kann der eine oder andere bereits aus den 
Bildern erraten.

Die Proben dafür laufen bereits auf Hoch­
touren und wir freuen uns über zahlreichen 
Besuch.

Unsere Termine
  7. 4.	 Erstkommunion
20. 4.	 Frühjahrskonzert
  5. 5.	 200 Jahre Pfarre Schwarzach
18. 5.	 Dorfmarkt Fußach
30. 5.	 Fronleichnam
23. 6.	 Bezirksmusikfest Götzis
2. – 6. 9.	 Ferienlager Jungmusik
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Schiverein www.sv-schwarzach.com

Neue Skibekleidung
100 Jahre Schiverein 
Schwarzach

Ein Jahrhundert voller Sport, 
Gemeinschaft und Ehrenamt
2025 ist es so weit – ein stolzes Jubiläum, 
das wir gebührend mit euch feiern möch­
ten. Zu diesem Anlass erstrahlt der Schi­
verein Schwarzach in neuem Glanz. Ein 
exklusives Design wurde entworfen und 
wir dürfen euch nun unsere neue Sch­
ibekleidung präsentieren. Wir haben sehr 
viel Wert auf die Qualität gelegt und kön­
nen nun eine Performance-Bekleidung auf 
höchstem Niveau anbieten. 

Dank zahlreichen Sponsoren, bei denen 
wir uns hiermit bedanken möchten, kön­
nen wir für unseren Nachwuchs einen sen­
sationellen Preis anbieten!

Die Anprobe findet am Mittwoch, 
dem 10. April 2024 ab 17 Uhr statt.
Ort: wird auf der Homepage und per 
Newsletter bekannt gegeben.

Alle Mitglieder, die Interesse haben, dür­
fen sich gerne bei unserem Obmann, Alex­
ander Brüstle 0660 / 5111 288, für weite­
re Informationen melden.

Saisonabschluss mit dem Nachwuchs
Am Samstag, den 24. Februar 2024, sollte unsere alljährliche Vereinsmeisterschaft statt­
finden. Doch leider machte uns der Schneemangel einen Strich durch die Rechnung. Statt 
unsere Spuren in den Schnee zu ziehen, improvisierten wir kurzerhand und organisierten 
ein Ersatzprogramm für unseren Nachwuchs.

Um 10 Uhr trafen wir uns am malerischen Bödele und begaben uns auf eine Wanderung 
vom Bödelesee durch das idyllische Moor. Unser Ziel war unsere gemütliche Schihütte, 
wo bereits das Mittagessen auf uns wartete. Wir verbrachten gemeinsam einen gemütli­
chen Tag in der Schihütte.

Trotz des fehlenden Schnees war die Stimmung bestens, und die 22 Kinder hatten sicht­
lich Spaß. Auch die 18 Erwachsenen genossen die gesellige Runde.

Hoffentlich können wir im nächsten Jahr unsere Vereinsmeisterschaft bei genügend 
Schnee wieder veranstalten. 
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In der ersten Märzhälfte war im Faustball­
sport sehr viel los.

Ostschweizer Meisterschaft in der 
Kleinen Halle 23/24 - 2.  Mannschaft 
wurde Zweiter
Am letzten Spieltag am 22.2. in Oberriet 
konnte die Mannschaft in der Kategorie 2 
von drei Spielen zwei gewinnen und vertei­
digte damit den 2. Rang von 7 Mannschaf­
ten aus der Vorrunde. In der stärkeren 
Klasse wurde Schwarzach mit einem Sieg 
von 3 Spielen am letzten Spieltag von 5 
Mannschaften Vierter.

Österr. Meistertitel bei der Senioren-
meisterschaft 60+  in Laakirchen/OÖ
Unsere Mannschaft mit Dieter Pfanner, 
Manfred Flatz, Alfred Tröster, Thomas 
Germann und Erich Dunst konnte sich am 
2.3. gegen 2 weitere Mannschaften durch­
setzen und wurde österr. Meister.

Offene Vlbg. Meisterschaft am 9.3. 
mit 11 Mannschaften in Höchst - Üla-
Bombers aus Schwarzach gewinnen 
in der Kategorie Elite
Spannende Spiele unter den 11 Mann­
schaften brachten den Sieg in der Elite­
klasse (Bernd, Philipp und Benjamin Gölz, 
Christoph Vonach, Thomas Anselmi und 
Werner Scrinzi). Schwarzach (Daniela 
Winkler, Pia Rhomberg, Hannah Klopfer, 

Niki Eisenegger, Melanie Schmelzenbach 
und Reinhard Flatz) erreichte in der Klasse 
Hobby unter 6 Mannschaften den guten 
2. Rang.

Internationale Vlbg. Seniorenmeis-
terschaft am 16. 3. mit 7 Mannschaf-
ten in Lauterach  – Schwarzacher 
Senioren sichern sich bei 60+ den 
Meistertitel.
Mannschaft: Dieter und Helmut Pfanner, 
Thomas Germann, Rainer Müller und René 
Stoop.

Vlbg. Jugendmeisterschaft mit ins-
gesamt 22 Mannschaften an 2 Sonn-
tagen (3.3. und 10.3.) in Höchst
Unsere Jugend U10 wird unter 9 Mann­
schaften hervorragender Dritter - es spiel­
ten Antonia Spiess, Johanna Rhomberg, 
Emilia Moosbrugger, Pius Vonach, Sami 
Hammoud und Leon Huber

Bei der Jugend U14 waren 5 Mannschaf­
ten am Start und unser Team erreichte 
ebenfalls den guten 3. Rang - es spielten 
Emma Hämmerle, Amy Gölz, Sophie Pich­
ler, Asinat Tammi und Marlon Klopfer

Am Sonntag 17. März fand dann das 
Finale der Ostschw. Jugendmeister-
schaft in Aadorf statt. 
Unsere beiden Mannschaften hatten sich 
in der Vorrunde jeweils unter die besten 6 
Mannschaften qualifiziert. Bei der U10 
brachte die Finalrunde einen guten 4. Rang, 
die U12 wurde Fünfter. 

Neues T-Shirt für unsere Jugend
Auf Initiative von Jugendtrainer Thomas 
hat unser Verein für die Jugend ein T-Shirt 
angeboten. Dies ist sehr schön geworden 
und die Jugend hat ihren Spaß damit.

Termine im April:
Im April wechseln wir je nach Witterung 
mit dem Training von der Halle wieder auf 
den Rasen und es werden Vorbereitungs­
turniere besucht.

Sa 13. 4. - Auf dem Schwarzacher Faust­
ballplatz findet ein Fortbildungskurs im 
Faustballsport für Lehrer/innen statt.

So 14. 4. - Unsere Männermannschaft 
und die Jugendmannschaft U12 nimmt 
am Eulach-Turnier in Elgg/CH teil.

Mo 15. 4. - Auf dem Haselstauder Fuß­
ballplatz findet bei guter Witterung die 
Schulmeisterschaft der Oberstufe statt.

So 28. 4. - Unsere Männermannschaft 
und eventuell eine Jugendmannschaft 
U10 nimmt am Turnier in Neugablonz/D 
teil.

TS Schwarzach Faustball www.ts-schwarzach.at

Wir würden uns freuen, wenn noch 
mehr Jugendliche bei uns mitmachen 
würden. Du kannst diesen schönen, 
gesunden Sport ja ausprobieren. Aber 
auch Männer und Frauen sind gerne 
willkommen.

Weitere Informationen und Fotos über 
den Faustballsport findet man auf der 
Homepage des Vlbg. Faustball Ver­
bandes www.faustballvorarlberg.org 
oder auf der Homepage der TS 
Schwarzach www.ts-schwarzach.at.
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Onlineanmeldungen sind auf unserer Homepage www.tourdalba.com möglich.  
Nachnennungen können am Veranstaltungstag vor Ort noch durchgeführt werden.  
Achtung, die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Start/Ziel – Fußballplatz Schwarzach

Gelber Sack / Biomüll
•	 Donnerstag,	  4. April 
•	 Mittwoch,	 17. April 

Restmüll / Biomüll
•	 Mittwoch,	 10. April 
•	 Mittwoch,	 24. April 

Biotonnen-Reinigung
•	 Donnerstag,	  4. April 
•	 Mittwoch,	 10. April 
•	 Mittwoch,	 17. April 
•	 Mittwoch,	 24. April 

Papiertonne Wohnanlagen
•	 Donnerstag,	11. April
•	 Donnerstag,	25. April

Papiertonne Haushalte
•	 Donnerstag,	11. April

Grünschnittsammelstelle 
Schwarzach – Bauhof:

•	 Montag bis Freitag:	 14 – 19 Uhr
•	 Samstag:	   9 – 17 Uhr

Grünschnitt und Strauchschnitt in 
Haushaltsmengen.
Abgabe nur mit gültiger 
Grünmüllkarte!

Abfalltermine April 2024 – Schwarzach ASZ Hofsteig  
Sommer-Öffnungszeiten 
(März bis November)

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 08:30 – 12:30 
	 14:30 – 18:30
Mittwoch: 	 08:30 – 12:30 
	 14:30 – 18:30
Donnerstag:	 08:30 – 12:30
Freitag: 	 08:30 – 12:30 
	 14:30 – 18:30
Samstag:	 08:30 – 15:00

Industriestraße 32
6923 Lauterach
T 05574 / 23101
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Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Do	 04.	 14:00 – 17:00	 Handarbeitsrunde	 Pfarrsaal	 Pfarre
Fr	 05.	 16:00	 Wildsträucher-Pflanzaktion	 Elmar Winder’s Stadel, 	 Obst- u. Gartenbauverein 
				    Ochsenmahd	 Schwarzach
Sa	 06.	 14:00 – 18:00	 Kleidertauschparty	 Saal des Hofsteigers	 Gemeinde, Südwind
So	 07.	 09:30	 Feier der Erstkommunion	 Pfarrkirche	 Pfarre
So	 07.	 18:00	 Jugendmesse	 Pfarrkirche	 Pfarre
Fr	 12.	 Abfahrt 14:03	 Stadtführung in Bregenz	 Bregenz	 Kneipp-Aktiv-Club 
		  Bahnhof Schwarzach	
Fr	 12.	 18:00 – 18:45 	 Taizé – Gebet	 Unterkirche Schwarzach	 Pfarre
So	 14.	 17:00	 Konzert – Trio „Idemo“	 Saal des Hofsteigers	 Gemeinde
Mo	 15.	 14:30 – 17:00	 Offenes Singen	 Pfarrsaal	 Sozialkreis, Pfarre
Mi	 17.	 18:00 – 22:00	 Erste Hilfe Kurs 60+	 Gemeindesaal	 Gemeinde, Üs‘r Dorf
Do	 18.	 14:00 – 17:00	 Handarbeitsrunde	 Pfarrsaal	 Pfarre
Do	 18.	 Abfahrt 13:19	 Halbtageswanderung	 Kehlegg	 50plus Schwarzach 
		  Bushaltest. Kirche
Sa	 20.	 20:00	 Frühjahrskonzert	 Gemeindesaal 	 Bürgermusik
Mi	 24.	 19:00	 Lese-Achtele	 Bücherei	 Bücherei 
			   (unser 6. Lese-Treffen)
Do	 25.	 15:00	 Preisjassen	 Schwarzach Stuba	 50plus Schwarzach & 
					     Krankenpflegeverein
Sa	 27.	 12:00	 Senioren-Mittagessen	 Hofsteiger	 50plus Schwarzach

Mai 2024
Datum 	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Veranstalter
Fr	 03.	 14:00	 Kräuterwanderung mit Andrea	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp-Aktiv-Club
Fr	 03.	 19:00	 200 Jahre Pfarrkirche Schwarzach	 Saal des Hofsteigers	 Pfarre, Gemeinde 
			   Historisches, Hörenswertes,  
			   Kulinarisches
So	 05.		  200 Jahre Pfarrkirche Schwarzach		  Pfarre, Gemeinde 
		  09:30	 Festmesse	 Pfarrkirche 
		  11:00	 Markt „Wer ku ka kut“	 Kirchplatz 
		  18:00	 Jugendmesse	 Pfarrkirche	
So	 05.	 11:30, 14:30 & 	 Kirchenführungen durch	 Pfarrkirche	 Pfarre, Gemeinde 
		  15:30	 Gerlinde Obernosterer 
		  11:30	 Spezielle Kirchenführung für Kinder		
So	 05.	 14:30 &	 „Wer ku ka kut“ – Lesung / 	 Bücherei	 Bücherei 
		  16:00	 Kinderprogramm für die Kleinen (3 – 6 Jahre)	
Mi & Do	 18:00 – 22:00	 Kinder- u. Säuglings-Notfallkurs	 Gemeindesaal	 Gemeinde, Üs‘r Dorf 
15. & 16.	
Mo	 20.	 13:30	 Pfingstradfahren	 Treffpunkt Kneippbrunnen	 Kneipp-Aktiv-Club
Fr	 24.	 19:00	 Jahreshauptversammlung	 Saal des Hofsteigers	 Krankenpflegeverein
Sa	 25.	 Vormittag	 Sporttag	 Sportplatz	 Gemeinde, Üs‘r Dorf 
		  Nachmittag	 Spendenlauf	 Sportplatz	 Verein „Geben  
					     für Leben“

Schwarzacher Terminkalender
Jeden Montag. . . . .    16 – 18 Uhr . . . . . . . .       Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
		  Terminvereinbarung: T 05572 / 58 115 - 221

Jeden Montag. . . . . .       19 – 20 Uhr . . . . . . . .        Gymnastikstunden Herren . . . . . .       Gymnastikraum, Mittelschule . . .    Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag . . . . .      20 – 21 Uhr . . . . . . . .        Gymnastikstunden Damen. . . . . .       Gymnastikraum, Mittelschule . . .    Kneipp Aktiv Club

Jeden Dienstag . . . .       9 Uhr. . . . . . . . . . . . .             Vormittagswanderung . . . . . . . . .          Treffpunkt Kneippbrunnen. . . . . .       Kneipp Aktiv Club

Jeden Mittwoch . . . .     16:15 – 17:15 Uhr. . .   „Dra blieba“ . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Gymnastikraum, Mittelschule . . .    Krankenpflegeverein

Jeden Mittwoch . . . .     20 Uhr. . . . . . . . . . . . .             Schnuppermöglichkeit . . . . . . . . .          Turnsaal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      Badminton BC 77

Jeden Donnerstag . .   18:45 – 20 Uhr . . . . .     Schigymnastik. . . . . . . . . . . . . . . .                 Gymnastikraum, Mittelschule . . .    Schiverein
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	 ÄRZTE	 APOTHEKEN
Datum	 Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste	 Bereitschaftsdienste
01.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Stadt Apotheke, Kirchstraße, Bregenz
02.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 St. Gebhard-Apotheke, Heldendankstr. Bregenz   
03.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. , Bregenz
04.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Lotos-Apotheke, Hofsteigstr., Hard
05.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2, Lauterach   
06.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Bützestr., Wolfurt
07.04.	 Dr. Esther Elisabeth Benedikt Muxel, Bregenz	 Apotheke am Montfortplatz, Lauterach
08.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Stadt Apotheke, Kirchstraße, Bregenz
09.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Löwen Apotheke, Rathausstr., Bregenz
10.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Brücken-Apotheke, Rheinstr., Bregenz.
11.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Lotos-Apotheke, Hofsteigstr. 127, Hard
12.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Heilquell-Apotheke, Hofsteigstr. 53, Schwarzach
13.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 St. Gebhard-Apotheke, Heldendankstr. Bregenz   
14.04.	 Allgemeinmedizin Vorkloster, Fischer, Grabher, König, 	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. , Bregenz 
	 Künz, Tonko GmbH - Primärversorgungseinheit	
15.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Lotos-Apotheke, Hofsteigstr., Hard
16.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2, Lauterach   
17.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Hofsteig-Apotheke, Bützestr., Wolfurt
18.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke am Montfortplatz, Lauterach
19.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Stadt Apotheke, Kirchstraße, Bregenz
20.04.	 Dr. Daniela Berchtold, Bregenz	 Löwen Apotheke, Rathausstr., Bregenz
21.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 Brücken-Apotheke, Rheinstr., Bregenz.
22.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 See-Apotheke, Heimgartstr., Hard
23.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Heilquell-Apotheke, Hofsteigstr. 53, Schwarzach
24.04.	 Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach	 St. Gebhard-Apotheke, Heldendankstr. Bregenz   
25.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. , Bregenz
26.04.	 Dr. Robert Denz, Kennelbach	 Lotos-Apotheke, Hofsteigstr. 127, Hard
27.04.	 Allgemeinmedizin Vorkloster, Fischer, Grabher, König, 	 Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2, Lauterach 
	 Künz, Tonko GmbH - Primärversorgungseinheit	    
28.04.	 Dr. Markus Baldessari, Bregenz	 Hofsteig-Apotheke, Bützestr., Wolfurt
29.04.	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach	 Apotheke am Montfortplatz, Lauterach
30.04.	 Dr. Gabriele Gort, Wolfurt	 Stadt Apotheke, Kirchstraße, Bregenz

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	 Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
	 Montag bis Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       08:00 bis 12:00 Uhr
	 Montag und Mittwoch:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        17:00 bis 19:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung
•	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . .         08:00 bis 11:30 Uhr
	 Montag, Dienstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            13:00 bis 15:00 Uhr
	 Donnerstag:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 16:00 bis 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

•	 Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	 Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	 Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	 Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	 Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395

Ordination geschlossen:
Dr. Lukas Hinteregger. . . . . . . . . . . . . . . .                29. 4. – 2. 5. 2024

Ärztebereitschaftszeiten
Bereitschafts- und Wochenenddienste dauern jeweils von 7 bis 19 Uhr.
Ordinationszeiten während der Bereitschaftsdienste: jeweils von 10 bis 11 Uhr und 
von 17 – 18 Uhr.
Außerhalb der Ordinationszeiten die Gesundheitsnummer 1450 anrufen.

Außerhalb der Bereitschaftszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in den lokalen Medien, welcher Arzt für 
Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.
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Schwarzach, Wolfurt, 
Lauterach, Hard

•	 Heilquell-Apotheke, Schwarzach, 
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	 Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 
Bützestraße 9, T 05574 74344

•	 Montfort-Apotheke, Lauterach, 
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	 Lotos-Apotheke, Hard, Hofsteig­
straße 127, T 05574 62570

•	 See-Apotheke, Hard, 
Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	 Stadtapotheke, Marktstraße 3,  
6850 Dornbirn, T 228 52

•	 St. Martin-Apotheke, Eisengasse 25, 
6850 Dornbirn, T 223 84

•	 Oswald-Apotheke, Moosmahdstr. 35, 
6850 Dornbirn, T 244 31

•	 Lebensquell-Apotheke, Haselstauder­
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	 Christopherus-Apotheke, Rohrbach 47, 
6850 Dornbirn, T 208640

•	 Apotheke im Messepark, Messestr. 2, 
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz­
ach aus die nächste dienstbereite 
Apotheke, entweder die Stadt-Apothe­
ke Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell-Apotheke oder Christo­
pherus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenpflegeverein:	
Pflegeleitung 	 T 0664 / 88 31 1049

Polizeiinspektion Wolfurt:	 T 059133 8137

Gemeindeamt Schwarzach:	 T 05572 / 58115-0

Pfarramt:	 T 05572 / 58278
Dekan Paul Burtscher:	 T 0676 / 83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter:	 T 0677 / 62323158,
	 E info@hebamme-daniela.at
	 www.hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft:	 T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“	 T 1450	
	 Telefonische Gesundheitsberatung

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser:	 T 05572 / 20630, T 0664 / 24 06 610
NUCK Bestattungs GmbH:	 T 05574 / 82080, T 0664 / 84 07 920
Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseherin Tamara Eckhart:	 T  0664 / 6255 617, 
	 E tamara.eckhart@vorarlberg.at
Termine nach telefonischer Kontaktaufnahme.

Tierarztpraxis Meusburger:	 T 05572 / 40 10 31, Hofsteigstraße 52	
Mo – Mi:	   7:30 – 11:00 Uhr	 und	 15:00 – 18:00 Uhr
Do:	   7:30 – 11:00 Uhr
Fr:	   7:30 – 11:00 Uhr	 und	 14:00 – 17:00 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung.

Impressum Schwarzachpost
Amtliche Mitteilung
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeinde Schwarzach, 6858 Schwarzach
www.schwarzach.at
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Schwarzach

Mondstellung
  2. 4.	 W	 Letztes Viertel 
  8. 4.	 *	 Neumond 
15. 4.	 E	 Erstes Viertel
24. 4.	 @	 Vollmond 

Die Mai-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
2. Mai 2024

Annahmeschluss:
15. April 2024

Annahmestelle  
der Beiträge/ Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T	 05572 / 58  1 15 - 213
E	 schwarzachpost@schwarzach.at
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Bärlauchknöpfle an Käsesoße
Schinkenknöpfle
Krautknöpfle
Käsknöpfle

Tauche ein in die Welt der Knöpfle..
begleitet von frischen Salaten

vom Buffet für nur 22,00 EUR pro person

Öffnungszeiten: MO - FR ab 16:00, DI Ruhetag, Samstag 17:00 - 22:00, Sonn- und
Feiertage 10:00 - 15:00 / Küche bis 14:00

Knöpflepartie in der “Stuba“
am Donnerstag den 11.04.24

Reservierung erforderlich
0650 850 81 57

Flogt uns auf instagram: @schwarzachstuba

Backhendl am sonntag den
28.04.24

mit hausgemachtem kartoffelsalat

Bei Rückfragen: sport4all@gmx.at; www.sport-4-all.at

Wir freuen uns auf viel Spiel, Sport und Spaß!
Euer sport4all Team

Sport- und Erlebniswoche für 6 bis 14 Jährige
Termin: Montag 15. Juli - Freitag 19. Juli 2024 

Ort: Neue MS Schwarzach, Hofsteigstraße 68

Zeit: jeweils von 08:00 - 13:00 

Kosten: € 100,- inkl. Campgebühr und T-Shirt

Wie kann man sich anmelden?
unter www.sport-4-all.at

Die Volksbank Vorarlberg verlost zwei Plätze für unser Sportcamp.
Weitere Infos dazu: www.volksbank-vorarlberg.at 

Der tote Winkel

Immer wieder ereignen sich schwere 
Verkehrsunfälle, weil PKW- oder 
LKW-Fahrer:innen beim Abbiegen 
Fußgänger:innen oder Radfahren­
den, die sich im sogenannten „toten 
Winkel“ befinden, übersehen. Diese 
Gefahrensituationen entstehen be­
sonders an ampelgeregelten Kreu­
zungen, da sich hier alle Verkehrs­
teilnehmenden relativ sicher fühlen. 
Beim Abbiegen oder Spurwechsel 
gilt für alle Fahrzeuglenker:innen, den obligatorischen Schul­
terblick nach hinten nicht zu vergessen. 
Den Hauptanteil des toten Winkels machen der rechte Seiten­
bereich sowie die Bereiche direkt vor und hinter dem LKW aus. 
Blickkontakt mit dem Fahrer oder der Fahrerin aufzunehmen 
und aufeinander Rücksicht zu nehmen sind unabdingbar und 
können Unfälle verhindern. 
Da sich Kinder der Gefahren meist nicht bewusst sind, verhal­
ten sie sich oft unberechenbar. Zudem werden sie aufgrund ih­
rer Körpergröße schlecht wahrgenommen. Daher sind alle 
PKW-, LKW- aber auch Traktorlenkenden angehalten, verstärkt 
Acht zu geben – besonders in der Nähe von Schulen, Kinder­
gärten oder Freizeiteinrichtungen und Sportplätzen. 
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Lieder begleiten mit der Gitarre –  
rasch und unkompliziert erlernbar. Einzel- oder 

Gruppenunterricht. Für Kinder und Erwachsene.
Tel. 0650 / 221 51 10

Verkaufe 4/4 Cello mit der Etikette  
„Roderich Paesold Bubenreuth 1987, Modell 603“ –  

in gutem Zustand. Tel. 0650 / 221 51 10

Sereinig
Malermeister
Raum & Fassade

Lassen Sie uns Ihr Objekt schützen, 
gestalten und erhalten.

Tel. +43 664 / 630 67 25
info@malersereinig.at
www.malersereinig.at

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Wohnen in sonniger und zentraler Lage

Kleinwohnanlage mit nur fünf, barrierefreien Wohnungen

Attraktive 3-, und 4-Zimmerwohnungen mit umfangreicher Grundausstattung

Niedrige Heizkosten durch Wärmepumpenheizung und Photovoltaikanlage

Günstige und individuelle Finanzierungsmöglichkeiten

ATRIUM® - Raum für Ideen | atrium.at | 05574 - 844 44
Herr Wolfgang Lang - Ein Anruf lohnt sich!

Kleinwohnanlagen in bester Lage

Gebhard-Schwärzler-Straße

Schwarzach

Maximilian Kaufmann, T 05572 53536-26, maximilian.kaufmann@revital.at, www.revital.at

WEIDACHSTRASSE 15 bietet kurze Wege und 

Barrierefreiheit. 2-,3-,4- und 5-Zimmerwohnungen

Neubau-Eigentumswohnungen, 

Weidachstraße 15 in Schwarzach

Bezugsbereit im Dezember 2024

Übersicht  
Eigentums- 
wohnungen:

NEU
mit Wohnbau-
förderung und 

attraktiver  
Finanzierung



Liebe Schwarzacher*innen!

Am 1. Februar 2024 habe ich die
Heilquell-Apotheke übernommen
und möchte die Chance nutzen,
mich kurz vorzustellen. Nach 30
Jahren hat sich Herr Mag.
Steinlechner entschieden, in den
wohlverdienten Ruhestand zu
gehen, und ich freue mich sehr,
dass ich seine Nachfolge antreten
darf. Das bestehende Team hat
mich mit viel Herzlichkeit und
Professionalität empfangen, was
mir den Start unglaublich
erleichtert hat.

Ich heiße Vedrana Kahles, bin
glücklich verheiratet und Mutter
eines 4-jährigen Wirbelwinds. Mein
Studium habe ich in Innsbruck
absolviert. Seit 2006 bin ich als
angestellte Pharmazeutin tätig,
zuletzt in der Lotos Apotheke in
Hard.

In all den Jahren konnte ich viel an
Wissen und Erfahrung sammeln
und bin glücklich darüber, dass ich
jetzt meinen Traum von einer
eigenen Apotheke in Schwarzach
verwirklichen kann.

In den letzten Wochen hat sich
schon einiges verändert. Wir haben
das Sortiment aktualisiert und
erweitert, darunter sind auch
hochwertige Produkte aus der
Aromatherapie oder Baby-
Pflegeprodukte. Hier liegt uns
besonders die Regionalität am
Herzen. 

Wir investieren in unsere
Fortbildung - aktuell arbeiten wir an
einer eigenen Produktlinie mit
hochwertigen Mikronährstoffen und
planen, bald ein Angebot an
Vitalpilz-Präparaten und eine neue
Kosmetiklinie einzuführen. 

Meine Vision der Heilquell-
Apotheke ist es, einen Wohlfühl-Ort
zu schaffen. Besucherinnen und
Besucher werden ganzheitlich
beraten. Sie finden nicht nur
Arzneimittel, sondern auch
Produkte für das allgemeine
Wohlempfinden … für Geist, Körper
und Seele. 

Ich freue mich darauf, euch
persönlich kennenzulernen, bis
bald in der Heilquell-Apotheke, 

Eure Vedrana Kahles

Ein neues Kapitel beginnt

Wir, das Team der Heilquell-Apotheke, freuen uns, euch zum Tag
der offenen Tür unter der neuen Leitung von Mag. Vedrana Kahles einzuladen.

Es ist uns eine große Freude, diesen besonderen
Tag mit einer Gemeinschaft zu teilen, die uns am Herzen liegt.

Als Dankeschön für euer Vorbeischauen erhält jeder Besucher eine kleine Überraschung.

Wir freuen uns darauf, euch zu begrüssen und gemeinsam diesen neuen Anfang zu feiern.
Kommt vorbei und seid Teil der Eröffnung eines Ortes, der Gesundheit und Wohlbefinden in den Mittelpunkt stellt.

Wann? Freitag, 5. April 2024

Wo? Heilquell-Apotheke, Hofsteigstrasse 53, 6859 Schwarzach

Vedrana Kahles & das Team der Heilquell-Apotheke 


